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Krimilesung
mit Bernd Storz 

Samstag, 

7. November 2015 

ab 19.30 Uhr 

Einlass : 19 Uhr 
Vorverkauf: 8 Euro 
(bei der AST - Langenbrettach,  

im Rathaus Langenbrettach  

oder übers Internet )  

Abendkasse: 10 Euro

Brettacher Mühle 
74243 Langenbrettach (Teilort Brettach), Mühlstraße 15
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Verantwortlich: Chorgemeinschaft Langenbeutingen 07946/8118

unterstützt von

Ch
or

Ch
or ♪

♪

♫
 Dirigentin:

Talhalle Langenbeutingen

♫
Saalöffnung: 18.30 Uhr   VVK:  8,- € (Schüler/Studenten 6,- €) 

      AK:  10,- € (Schüler/Studenten 8,- €)  

Vorverkauf ab 28.10. in Langenbeutingen: Dorfladen und Volksbank Hohenlohe
                                in Brettach: Blumen Kronmüller und Getränke Wörbach 

♪



Donnerstag, den 5. November 2015 Nummer 45
Seite 3

Langenbrettach

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 5.11. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
 Tel. 07136/970266
 Bären-Apotheke, Kupferzell, Gerberstr. 3, 
 Tel. 07944/940058
Fr. 6.11. Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, 
 Heilbronn-Kirchhausen, Tel. 07066/901234
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
Sa. 7.11. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
So. 8.11. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6619
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Mo. 9.11. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550

Di. 10.11. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7083
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Mi. 11.11. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 
 Tel. 07132/83811
 Post-Apotheke, Adolzfurter Str. 32, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112
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Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Aus-
kunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Melde-
verordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehe-
jubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und 
Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel 
der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift 
sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann im Rathaus Brettach, Zi.Nr. 1 eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verplichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58 c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Famili-
ennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann im Rathaus Brettach, Zi. Nr. 1, eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft  
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kin-
dern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsda-
tum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann im Rathaus Brettach, Zi. Nr. 1. eingelegt wer-
den. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Wichtige Hinweise zur Niederschlagswassergebühr
Gemäß unserer Abwassersatzung § 46, Abs. 5 sind uns Änderungen 
von versiegelten Flächen ab einer Fläche von 10 m² vom Eigentümer 
innerhalb eines Monats schriftlich mitzuteilen.
Unterjährige Flächenänderungen werden immer erst zum 1. Januar 
des Folgejahrs berücksichtigt.
Damit diese Veränderung bereits in die vierteljährlichen Abschlags-
zahlungen eingerechnet werden kann, bitten wir insbesondere Bau-
herren von Neubauten und Bürger, die ihre versiegelten Flächen z.B. 
durch einen An- oder Umbau im Laufe des Jahres verändert haben, 
sich noch bis Mitte Dezember mit den entsprechenden Unterlagen 
bei uns zu melden.

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Bericht aus dem Gemeinderat
In seiner letzten Gemeinderatssitzung hat sich der Gemeinderat mit 
einer umfangreichen Tagesordnung auseinandergesetzt.
Zu Beginn der Sitzung war die Gelegenheit, Fragen zu stellen.
Keiner der Zuhörer machte davon Gebrauch.
Danach berichtete Bürgermeister Natter über die Ergebnisse der 
Arbeit des Gemeinderates. Darüber wurde bereits im letzten Amts-
blatt umfangreich berichtet.
Unter TOP 4 wurde über die Ersatzbeschaffung eines Mann-
schaftstransportwagens für den Zug 2 der Feuerwehr beschlossen.
Nachdem ein Neufahrzeug deutlich teurer gewesen wäre, entschied 
sich der Gemeinderat, dem Wunsch der Feuerwehr zu folgen und ein 
gebrauchtes Fahrzeug anzuschaffen.
Die Stadtwerke Schwäbisch Hall werden die städtischen Liegen-
schaften auch weiterhin bis 2018 mit Strom beliefern, da der lokale 
Anbieter das beste Angebot abgab.
Über die Erneuerung der Fernwirktechnik will der Gemeinderat in 
einer der nächsten Sitzungen nochmals beschließen, da es über die 
Ausführung der Steuerung unterschiedliche Meinungen gab.
Weiterhin musste über die Annahme von Spenden für den Kindergar-
ten Langenbeutingen beschlossen werden.
Auch der Bericht der Freibadsaison 2015 wurde zur Kenntnis 
gebracht. Mehr Besucher als in den letzten Jahren führten dazu, 
dass auch der Verlust stieg, da bei gutem Wetter natürlich auch die 
Öffnungszeiten länger und damit die Kosten höher werden.
Auch über die Vermietung des Jugendhauses zur Unterbringung von 
Flüchtlingen entschied das Gremium.
Am Ende der Sitzung wurde Frau Heike Schubert ofiziell aus dem 
Gremium verabschiedet. Frau Schubert zieht berufsbedingt aus Lan-
genbrettach weg und verliert damit die Wählbarkeit.
Bürgermeister Natter verabschiedete die Gemeinderätin und bedank-
te sich für ihre Mitarbeit zum Wohle der Bürger.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten sogenannte Gruppenauskünfte aus dem Melde-
register erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Lan-
genbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Diese Bekanntmachung inden Sie auch unter www.langenbrettach.
de
Langenbrettach, 5. November 2015
gez. Natter, Bürgermeister

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträ-
ger, Presse oder Rundfunk und gegen die Daten-
übermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
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Gerne stehen wir Ihnen bei Fragen zur Verfügung, kommen Sie bitte 
einfach auf uns zu.
Barbara Roos, Tel. 07139/9306-33 oder 
barbara.roos@langenbrettach.de

Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 4. Rate der Grund-
steuer und der Vorauszahlung der Gewerbesteuer am 15.11.2015  
hin. Die Abgabenplichtigen werden gebeten, die Steuerbeträge 
rechtzeitig zu entrichten, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrie-
benen Säumniszuschläge (1 % pro Monat) nach 3 Tagen erhoben 
werden müssen.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass - falls sich die Grundsteuer 
gegenüber dem Vorjahr nicht geändert hat -, Sie für 2015 keinen 
neuen Bescheid erhalten (siehe auch Bekanntmachung im Mittei-
lungsblatt Nr. 1/2 vom 8.1.2015). Es sind dann die gleichen Beträge 
wie im Jahr 2014 zu zahlen.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zum oben genannten Termin auf ein Bankkonto der Gemeinde 
Langenbrettach zu überweisen. Bitte geben Sie das entsprechende 
Buchungszeichen als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir, für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden. Da der Termin 15.11.2015 
ein Sonntag ist, werden die Beträge zum 16.11.2015 abgebucht.
Ihre Gemeindekasse

Geburtstage
5.11.  Erika Rose Haag, Amselweg 6  76 Jahre
5.11.  Hermine Ehmann, Neuenstädter Str. 55  70 Jahre
7.11.  Maria Lorch, Kirchgasse 8  82 Jahre
9.11.  Erich Gustav Adis, Schulstr. 55  76 Jahre
10.11.  Maria Laiker, Hohenloher Str. 138  74 Jahre
11.11.  Dieter Karl Streeb, Brennofenstraße 3  75 Jahre 

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Übung (Zug 1) 
Verantwortlicher: R. Wendt
Dienst ist am Montag, 9.11.2015
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 2 im Feuerwehrhaus Brettach.
gez. Marco Wendt
Übung (Zug 2) 
Verantwortliche: G. Gruber u. M. Reichert 
Dienst ist am Montag, 9.11.2015
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Langen-
beutingen
gez. Marco Wendt

Elvis in Neuenstadt
Mit ihrem Appetizer-Auftritt beim Stadtfest begeisterten die Roll 
Agents die zahlreichen Besucher - Der Stadtmarketingverein „Wir für 
Neuenstadt“ bringt die ganze Show am 21. November 2015 in die 
Stadthalle nach Neuenstadt.
Elvis, das sind über eine Milliarde verkaufte Tonträger, unzählige 
Konzerte und zu seinen Lebzeiten ein Mythos. Ihn zu imitieren: ein 
Ding der Unmöglichkeit. Seine Songs zu interpretieren: zumindest 
sehr schwierig.
„Das Beste, was Deutschland zu bieten hat“, meint nicht nur die 
Stuttgarter Zeitung. Frontmann und Sänger Nils Strassburg wurde 
2012 von der Elvis-Presley-Gesellschaft und Time Warner zum bes-
ten Elvis-Interpreten Deutschlands gekürt. Und ohne zu übertreiben: 
Ein Versehen war das nicht. Die Roll Agents nehmen Sie mit auf 
eine über zweistündige Reise in die 70er. Mit einem eigenen Stil, der 
zeitgemäß ist - aber trotzdem das Gefühl der großen Elvis-Auftritte 

auleben lässt. Auch deshalb gibt es bei den Roll Agents keine Musik 
aus der Konserve, alles wird live gespielt.
Nun kommen die „Roll Agents - The Elvis Xperience“ mit ihrer atem-
beraubenden Show am 21. November 2015 in die Stadthalle nach 
Neuenstadt. Und das mit dem vollen Programm: Bläser, Background-
sängerinnen und dem Comedian und Schauspieler Michael Gaedt, 
der durch den Abend führt.
Die Stadthalle wird an diesem Abend - bei freier Platzwahl -  kom-
plett bestuhlt. Karten gibts im Vorverkauf zum Preis von 25,- Euro 
im Senso Unico und bei Stefans Kaufhaus  in Neuenstadt sowie bei 
allen Reservix-Vorverkaufsstellen und unter www.reservix.de

Einstellung eines Hausmeisters/einer Hausmeis-
terin
Die Stadt Neuenstadt a.K. sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
für die Kelterhalle in Cleversulzbach einen/eine

Hausmeister/-in

Zur Aufgabe des Hausmeisters gehören:
Überwachung, Unterhaltung und Reinigung der Kelterhalle inkl. 
Feuerwehr.
Von dem/der zukünftigen Hausmeister/-in erwarten wir:
Hohe Einsatzbereitschaft, selbstständiges, verantwortungsvolles 
Arbeiten, Flexibilität, teilweise auch an den Wochenenden, sowie 
technische Grundkenntnisse.
Es ist von Vorteil, wenn eine schnelle Erreichbarkeit der Kelter-
halle gewährleistet ist.
Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz (ca. 8,5 Std./Woche) und lexible Arbeitszeit mit 
tarilicher Vergütung nach dem TVöD.
Sollten wir Ihr Interesse an dieser Stelle geweckt haben, erwar-
ten wir gerne Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen bis spätestens 20.11.2015 an die Stadt Neuenstadt a.K., 
Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. K.
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Schmidt unter der 
Rufnummer 07139/9734 gerne zur Verfügung.

Stellenangebot
Die Stadt Neuenstadt a.K. sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
für das Rathaus in Neuenstadt a.K. eine

Reinigungskraft (m/w)

Die Reinigungskraft (m/w) hat abends nach Dienstschluss 
zusammen mit einer Kollegin die Diensträume des Rathauses 
zu reinigen.
Die tägliche Arbeitszeit beträgt ca. 1,5 Stunden. Hinzu kommen 
noch Reinigungsarbeiten für die Glas- und Sonderreinigung.
Die Vergütung erfolgt als Pauschallohn auf der Grundlage des 
tarilichen Stundenlohns.
Sollten wir Ihr Interesse an dieser Stelle geweckt haben, erwar-
ten wir gerne Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen bis spätestens 13.11.2015 an die Stadt Neuenstadt a.K., 
Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a.K.
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Schmidt unter der 
Rufnummer 07139/9734 gerne zur Verfügung.

Bericht über die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Gewerbe- und Industriepark „Unteres 
Kochertal“ (GIK) am 27.10.2015
Feststellung der Jahresrechnung 2014
Die Jahresrechnung 2014 wurde von der Verbandsversammlung 
einstimmig festgestellt. Das Volumen des Verwaltungshaushaltes 
beträgt 101.421,84 €, der Vermögenshaushalt schließt mit 0,00 €. Die 
Betriebskostenumlage wird mit 66.212,70 € festgesetzt. Aufgrund der 
Kreditaufnahme im Jahr 2013 wird eine Zinsumlage von 32.855,12 
€ erhoben.
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2.  Der kassenmäßige Abschluss

Einnahmen
Reste 
2013 

Soll 2014 Ist 2014 Reste 2014

SBT 1 0,00 € 101.421,84 € 65.131,13 € 36.290,71 €
SBT 2 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
SBT 4 0,00 € 1.642.756,00 € 0,00 € 1.642.756,00 €

0,00 € 1.744.177,84 € 65.131,13 € 1.679.046,71 €
Ausgaben

Reste 
2013 

Soll 2014 Ist 2014 Reste 2014

SBT 1 0,00 € 101.421,84 € 15.466,88 € 85.954,96 €
SBT 2 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
SBT 4 0,00 € 1.642.756,00 € 0,00 € 1.642.756,00 €

0,00 € 1.744.177,84 € 15.466,88 € 1.728.710,96 €
Differenzen
SBT 1 0,00 € 0,00 € 49.664,25 € -49.664,25 €
SBT 2 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
SBT 4 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 € 49.664,25 € -49.664,25 €

3.  Die Umlagen
a) die Betriebskostenumlage mit  66.212,70 Euro
b)  die Zinsumlage mit  32.855,12 Euro
c)  die Tilgungsumlage mit  0,00 Euro

Neuenstadt, den 27.10.2015
gez. Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

„Claude Verlinde - Maler und Visionär“
Ausstellung im Museum im 
Schafstall vom 18.10.2015 bis 
24.1.2016
Claude Verlinde gilt heute bei 
einem breiten Publikum als 
unbestrittener Meister der visio-
nären Kunst und als Genie des 
Surrealismus. Seine Werke sind 
nicht nur in Paris, New York und 
Tokio zu sehen, sondern seit 18. 
Oktober 2015 auch im Museum 
im Schafstall in Neuenstadt am 
Kocher.
In seinen Werken vermischt 
Claude Verlinde Poesie und Phi-
losophie, seine visionäre Kunst 
basiert auf einer Verschmelzung 
von Bildern und Symbolen. Die  
aktuelle Ausstellung im Museum 
im Schafstall gibt einen umfang-
reichen Einblick in die vergangenen fünfzig Jahre seines künstleri-
schen Schaffens.
Claude Verlinde ist international als einer der besten Vertreter zeitge-
nössischer französischer Malerei bekannt. Wir möchten alle Kunst-
freunde zu einer Begegnung mit einem philosophisch- schöpferi-
schen Künstler und einer außergewöhnlichen, fantastischen Kunst-
strömung einladen.
Öffnungszeiten
Mi bis Sa: 14.00 - 17.00 Uhr
So  10.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung unter Tel. 07139/3924
Geschlossen
23.12.2015, 24.12.2015, 25.12.2015, 26.12.2015, 31.12.2015 und 
1.1.2016
Eintritt: 5,00 €/ermäßigt 3,00 €

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016 - Beratung und 
Beschlussfassung
Das Planvolumen des Verwaltungshaushaltes für das Haushaltsjahr 
2016 beträgt 216.800 €. Gegenüber dem Ansatz vom Vorjahr hat sich 
das Volumen um 36.100 € erhöht. Die Planansätze für die Unterhal-
tung und Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 
im Gebiet entsprechen weitestgehend den Ansätzen der Vorjahre. Im 
Hinblick auf die Erweiterung des Gebietes werden Planungskosten in 
Höhe von 90.000 € bereitgestellt. 
Das Volumen des Vermögenshaushaltes liegt bei 500 €. Diese sind 
für die Beteiligung an der gebietsbezogenen Mitgliedschaft beim 
Wasserzweckverband Neuenstadter Brettach.
Die Haushaltssatzung 2016 wurde nach kurzer Aussprache von der 
Verbandsversammlung einstimmig beschlossen. Nach der Genehmi-
gung der Haushaltssatzung durch das Landratsamt Heilbronn, erfolgt 
die Bekanntmachung in den einzelnen Amtsblättern der Verbandsge-
meinden.

Bebauungsplanverfahren „GIK-Erweiterung“ im Gewerbe- und 
Industriepark „Unteres Kochertal“
Anlass der Planungen sind die mittlerweile fast vollständig belegten 
Gewerbelächen im bestehenden Gewerbe- und Industriepark „Unte-
res Kochertal“ (GIK) und die gleichzeitig anhaltende Nachfrage nach 
gewerblich nutzbaren Flächen in der Raumschaft. Um dieser Nach-
frage nach Gewerbelächen nachzukommen, soll der Gewerbe- und 
Industriepark „Unteres Kochertal“ in Richtung Osten um ca. 14,7 ha 
erweitert werden.
Herr Dipl.-Ing. Glaser vom Ingenieurbüro IFK - Ingenieure in Mosbach 
erläuterte in der Sitzung den Mitgliedern der Verbandsversamm-
lung und den anwesenden Gästen den vorliegenden Vorentwurf 
des Bebauungsplanes „Erweiterung GIK“. Nach der Vorstellung mit 
anschließender Aussprache beschloss die Verbandsversammlung 
für das Gebiet „GIK-Erweiterung“ in Neuenstadt, gem. § 2 Abs. 1 
BauGB die Aufstellung eines Bebauungsplanes. Der Bebauungsplan 
erhält die Bezeichnung „GIK-Erweiterung“. 

Gewerbe- und Industriepark Unteres Kochertal - GIK
Feststellung der Jahresrechnung 2014
Die Verbandsversammlung hat am 27.10.2015 die Jahresrechnung 
2014 gemäß § 95 GemO einstimmig festgestellt und folgenden 
Beschluss gefasst:
Es werden festgestellt:

1.  Die Jahresrechnung

Verwal-
tungshaus-
halt 
€

Vermö-
genshaus-
halt 
€

Gesamt-
haushalt 

€
  1. Soll-Einnahmen 101.421,84  0 101.421,84
  2. Neue Haushaltsein-

nahmereste 
0 0 0

  3. Zwischensumme: 101.421,84 0 101.421,84
  4. Ab: Haushaltseinnah-

mereste vom Vorjahr 
0 0 0

  5. Bereinigte 
Soll-Einnahmen 

101.421,84 0 101.421,84

  6. Soll-Ausgaben 101.421,84 0 101.421,84
  7. Neue Haushaltsaus-

gabereste 
0 0 0

  8. Zwischensumme 101.421,84 0 101.421,84
  9. Ab: Haushaltsausga-

bereste vom Vorjahr 
0 0 0

10. Bereinigte 
Soll-Ausgaben: 

101.421,84 0 101.421,84

Nachrichtlich
Überschuss nach § 41 Abs. 3 Satz 2 
GemHVO
Zuführung zur allgemeinen Rücklage

0,00 € 0,00 €

Zum Ende des Rechnungsjahres werden zudem festgestellt:
- der Stand der allgemeinen Rücklage 5.000,00 €
- das Anlagevermögen mit Restbuchwert 0,00 €
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Führungen: jeden Sonntag um 11.00 Uhr: 4,00 € zzgl. Eintritt und 
nach Vereinbarung unter Tel. 07139/3924
Gruppenpreis für Sonderführungen: 90,00 € zzgl. Eintritt
Kontakt
Museum im Schafstall, Cleversulzbacher Str. 10, 74196 Neuenstadt 
a.K., Tel. 07139/3924, sawatzki@museum-im-schafstall.de
www.museum-im-schafstall.de

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden inden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338. 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de.

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach
Marion Ortale
persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr und Dienstag von 
16.00 bis 17.00 Uhr über Telefon und Fax 07139/18457, ansonsten 
ist der AB geschaltet und ich rufe Sie frühstmöglich zurück oder
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Die VHS in Langenbrettach bietet am Samstag, 7. November eine  
Krimilesung mit dem aus Reutlingen stammenden Autor Bernd Storz 
an.
Quadratisch-Käulich-Tot: Mord bei Ritter Sport! Als das Landes-
kriminalamt Stuttgart die aus Kalabrien stammende Kommissarin 
Francesca Molinari und ihren türkisch-kroatisch-deutschen Kollegen 
Tomislav Özcan in das beschauliche Städtchen Waldenbuch schickt, 
ahnt noch niemand, warum sich die Tochter des Mordopfers auf 
einer abenteuerlichen Flucht vor dem geheimnisvollen „Mann mit 
Hut“ beindet. Auch aus seinem neu erschienenen Industriespionage-
Thriller Die Wespe, der Molinari vom Ermstal nach San Francisco 
führt, wird der Autor eine Kostprobe geben.
Im schönen Ambiente der Brettacher Mühle gibt es in der Pause noch 
kleine italienische Häppchen und Weine.
Karten im Vorverkauf bei der Außenstelle, im Internet und im Rathaus 
Brettach gibt es für 8 Euro. 
An der Abendkasse kostet eine Karte 10 Euro.

Helmbundschule Neuenstadt

8. Ausbildungsmesse - Berufe im Blickpunkt
Am Samstag, 24.10.2015 fand in der Helmbundschule die jährliche 
Ausbildungsmesse statt. Die Helmbundschule und das Eduard-Möri-
ke-Gymnasium luden gemeinsam zum achten Male ein. Im Rahmen 
dieser Veranstaltung hatten Werkrealschüler, Realschüler und Gym-
nasiasten die Möglichkeit, sich bei insgesamt 46 Unternehmen und 
Organisationen aus der Region über Berufsbilder, Ausbildungs- und 
Studiengänge zu informieren und dadurch hilfreiche Denkanstöße für 

ihre beruliche Zukunft zu gewinnen.
Die jährlich steigende Zahl der Aussteller zeigt, dass auch die Unter-
nehmen diese Veranstaltung immer mehr als Chance nutzen, um 
den Jugendlichen ihren Betrieb zu präsentieren.
Über Nacht verwandelte sich die Helmbundschule in ein Infor-
mationszentrum
Im Eingangsbereich emping das Organisationsteam der Messe 
(Herr Müller, Herr Schill, Herr Kühner, Herr Rau von der Helmbund-
schule und Herr Kranich, Herr Ströbele vom Eduard-Mörike-Gymna-
sium) die Besucher. Die Aussteller verwandelten die Klassenräume, 
Flure und die Aula in originelle und besonders kreative Informati-
onsstände, an denen man einfach stehenbleiben musste. Überall 
sah man interessierte und motivierte Schüler und Schülerinnen, die 
sich an den einzelnen Ständen beraten ließen, sich Informationen 
aufschrieben und auch mal selbst etwas ausprobieren durften. Am 
Stand der Panorama Hotelakademie wurden die Jugendlichen bei-
spielsweise zum Serviettenfalten eingeladen, um ihnen neben der 
professionellen Beratung auch einen kleinen praktischen Einblick in 
die Aufgabenbereiche einer Hotelfachfrau oder eines Hotelfachman-
nes zu ermöglichen.
Die Schulleitungen beider Schularten (Herr Götzinger, Schulleiter 
des EMG, und Herr Rau, Konrektor der HBS) begrüßten auf einem 
Rundgang die Aussteller.
Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt. In der Aula konnten 
Besucher aus einem vielfältigen Angebot wählen, das dieses Jahr die 
Klasse R7c unter der Leitung von Frau Khan organisierte.
Was Jugendliche der Klasse R9c im Nachhinein von der Messe 
berichten
Für Kim Hakenholt waren besonders die Informationen über die wei-
terführenden Schulen interessant. „Alle waren nett. Man konnte alles 
fragen und es wurde mir alles gut erklärt. Toll waren natürlich auch die 
Werbegeschenke und die Bewirtung.“
Nico Neuberger: „Ich fand gut, dass man direkt auf uns zugegangen 
ist, man uns Fragen gestellt hat und uns interessante Dinge gezeigt 
hat.“
Katleen Herold: „Ich fand es interessant zu sehen, welche Berufe es 
noch gibt. Ich wusste zum Beispiel nicht, dass man so viele verschie-
dene Berufe bei Audi lernen kann.“
Patrick Schneider: „Ich fand es toll, dass zahlreiche Firmen aus so 
vielen Bereichen da waren. Ich habe mir zum Beispiel viele Informati-
onen über die Ausbildung zum Kaufmann im Außenhandel eingeholt. 
Besonders interessant fand ich den Informationsstand der Firma 
Förch.“
Saiqah Khan, Öffentlichkeitsarbeit

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Förderverein des EMG 
Liebe Freunde des Eduard-Mörike-Gymnasiums,
der Bankeinzug des Mitgliedbeitrags des Fördervereins für 2015 
erfolgt Mitte November.
Der Kontoauszug gilt bei der Steuer als Spendenquittung.
Bitte achten Sie darauf, dass Rücklastschriften vermieden werden.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 6. Dezember, 10. Januar, 7. Februar und 10. 
April
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► „Treff 60plus“ am 19. November im Gemeindehaus
Der Heilbronner Wettermann - Herr Rösch - kommt am 19. Novem-
ber nach Brettach ins Gemeindehaus und wird einen Vortrag über 
„unser Wetter“ halten. Zu diesem interessanten Nachmittag sind alle 
recht herzlich eingeladen. Anschließend gibt es wie immer Kaffee und 
Kuchen. Beginn 14.30 Uhr.
► Mr. Joy - faszinierende Show - ansteckender Glaube
Mr. Joy kommt am 14. November 2015, (Einlass 17.00 Uhr, Beginn 
17.30 Uhr) nach Brettach in die Gemeindehalle  zu einer Familien-
show, veranstaltet von der Ev. Kirchengemeinde Brettach!!
Dieses Spitzenevent ist für Kinder von der 1.-9. Klasse mit ihren 
Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten .....). Langeweile kommt ganz 
bestimmt nicht auf bei atemberaubender Artistik und spektakulärer 
Zauberkunst mit Mr. Joy, einem der bekanntesten christlichen Akti-
onskünstler Europas.
Sein Repertoire umfasst Großillusionen, Jonglage, Artistik und Täu-
schungskunst. Gegenstände liegen und wirbeln durch die Luft. Mr 
Joy zeigt artistische Einlagen auch mit slapstickartiger Einbeziehung 
des Publikums. Am Ende bleiben zwei Dinge: Grenzenloses Staunen 
und die Frage: „Wie macht der das bloß?“
Mr. Joy heißt mit bürgerlichem Namen Karsten Strohhäcker. 1974 
in Schweden geboren, aufgewachsen in der Zentralafrikanischen 
Republik, Nürtingen und Nassau. Studium der Mathematik und Phy-
sik, sowie Studien in Theologie, Sportwissenschaft und Religionswis-
senschaft. Lehrbeauftragter an der Universität Heidelberg. Er möchte 
mit seiner Kunst Gottes Wort auf ungewöhnliche Weise verständlich 
machen und nahebringen.  www.mrjoy.de Kinder 5 €, Erwachsene 
10 € Vorverkaufsstelle: Postiliale Langenbrettach; Hauptstr. 29
Wer Fragen hat, kann sich gerne an Pfarrer Heinritz wenden, Tel. 
07139/1342.
► Weihnachtsboten gesucht
Weihnachten naht und wir wollen die Boten wieder durch Brettach 
gehen lassen. Leider sind auf der letzten Tour nicht alle wieder 
zurückgekehrt.
Vielleicht hat sich ja einer bei Ihnen versteckt und traut sich jetzt nicht 
mehr zurück.
Es wäre schön, wenn Sie ihn wieder zurückbringen und einfach vor 
die Tür stellen:
Beim Pfarrhaus, bei Familie Traub in der Goethestraße 18 oder bei 
Familie Böhringer in der Ilgenstraße 6.
Außerdem brauchen wir Verstärkung bei den Bastelarbeiten (sägen, 
schmirgeln usw.)
Melden Sie sich einfach bei den oben Genannten.
► Weihnachten im Schuhkarton bis 15. November
Auch in diesem Jahr werden die Kartons in Waisen- und Kran-
kenhäuser und an Kinder sozial schwacher Familien in Osteuropa 
verteilt. Bewährt hat sich eine bunte Mischung aus Spielsachen, 
Hygieneartikeln, Schulmaterialien, Kleidung und Süßigkeiten sowie 
einem persönlichen Weihnachtsgruß.
Prospekte der Aktion liegen in der Kirche aus und sind auch im 
Pfarramt erhältlich. Bitte halten Sie sich genau an die vorgegebe-
nen Packanleitungen, Zollvorschriften und Höchstgewichte, um die 
Organisatoren nicht in Schwierigkeiten zu bringen. Wer selbst kein 
Päckchen packen kann, darf gern eine Spende dafür geben!
Unsere Brettacher Sammelstelle ist bei Frau Daniela Preis, Uhland-
str. 7, Tel. 2482. Weitere Infos zur Aktion inden Sie zudem unter der 
Hotline: 030/76883883 und www.weihnachten-im-schuhkarton.org. 
Schon jetzt ein ganz herzliches Dankeschön an alle Päckles-Packer.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, jetzt ist der Tag des Heils. 
 (2. Kor. 6,2)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 8.11. (drittletzter Sonntag im Kirchenjahr)
10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Martinskirche 
 (Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 15.11. (vorletzter Sonntag im Kirchenjahr)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)

Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 5.11.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Samstag, 7.11.
19.00 Uhr ishermans friends - Treff für junge Erwachsene 
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 8.11. (drittletzter Sonntag des Kirchenjahres)
Wochenspruch
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
 2. Korinther 6, 2
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i. R. Günther Kempka)
 Das Opfer ist für die Bibelverbreitung in der Welt 

bestimmt.
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr   Juki im Gemeindehaus
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 9.11.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle) 07139/90323
Mittwoch, 11.11.
15.00 Uhr Hauptkurs Konirmation im Gemeindehaus
15.00 Uhr Kinder-Treff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus; 

Mitarbeiterin: Manuela Braun
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer mit Mag-

dalene Gröninger
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 12.11.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 13.11.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias & Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Weitere Gottesdienste
15. November, vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Christoph Hein-
ritz), anschl. Gedenkstunde zum Volkstrauertag am Kriegerdenkmal 
bei der Friedhofshalle mit BM Natter und Herrn Schumacher
18. November, Buß- und Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Christoph Heinritz)
22. November, Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Christoph Hein-
ritz)
29. November, 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Christoph Heinritz)

► Gottesdienst am 8. November mit Pfarrer Kempka
Am Sonntag, 8. November, wird 
Pfarrer Kempka im Gottesdienst 
um 10.00 Uhr wieder auf eines 
der Emporenbilder unserer Kir-
che näher eingehen. Das Bild 
zeigt einen Engel, der mit einem 
riesigen Schlüssel in der Hand 
auf den Abgrund zu geht. Woher 
kommt dieses Motiv? Der Schlüs-
sel ist ein Symbol für Lösungen. Was soll gelöst werden?
Lassen wir uns überraschen.
Günther Kempka
► Frauenfrühstück am 18. November im Gemeindehaus
„Wenn die Angst im Boot sitzt“ ist das Thema beim nächsten Frau-
enfrühstück am 18. November, Buß- und Bettag, im Gemeindehaus. 
Als Referentin kommt Frau Silke Traub aus Kraichgau. Der Evangeli-
sche Gemeinschaftsverband und die Evangelische Kirchengemeinde 
Brettach laden alle Frauen zu diesem Vormittag herzlich ein. Bücher, 
Losungsbücher und Neukirchner Kalender liegen zum Kauf aus.
Beginn: 9.00 Uhr
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Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Bibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 Nächster Termin: 22.11.2015
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
Kinderbibeltage in den Herbstferien 
Die Kinderbibeltage, die für den 6. und 7. November geplant waren, 
müssen leider ausfallen mangels ausreichender Anmeldungen.
Familiengottesdienst am Sonntag 
Um Freundschaft geht es am Sonntag um 10.00 Uhr bei unserem 
Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinder bibeltage. Wir freuen 
uns, wenn wir mit Jung und Alt einen bunten, fröhlichen Gottesdienst 
feiern können!
Vortrag zu Albrecht Goes
Zusammen mit der bürgerlichen Gemeinde und dem heimatge-
schichtlichen Verein laden wir am Sonntag, 8. November um 18.00 
Uhr herzlich zu einem Vortrag von Rolf Lehmann, einem ausge wie-
senen Kenner des Lebens und Werkes von Albrecht Goes, in die 
Martinskirche ein. Rolf Lehmann war Wirtschaftsbürgermeister der 
Landeshauptstadt Stuttgart (1985 - 1992) und Ministerialdirektor im 
Mi ni sterium für Arbeit, Gesundheit und Sozialordnung (1992 - 1996). 
Rolf Lehmann hat seinen Vortrag unter die Überschrift „Albrecht 
Goes - Dichter, Pfarrer, Zeitgenosse“ gestellt. Der Abend wird von der 
Musikschule Neuenstadt musikalisch umrahmt.
Vorstellung des Krippenspiels und Rollenverteilung
Am Freitag nach den Feri-
en, 13. November, stellen wir 
unser neues Krippenspiel vor 
und ver tei len die Rollen dafür. 
Zusammen mit Ratz und Fatz 
begeben wir uns auf die Spu-
ren der span nen d sten Botschaft 
der Welt. Hast du Lust, dich mit 
Ratz und Fatz auf die Suche zu 
machen und bei unserem Krippenspiel mitzuspielen? Dann komm 
am 13.11.2015 um 17.00 Uhr ins Gemeindehaus!
Bezirkssynode
Am 13. November indet die Bezirkssynode des Kirchenbezirks 
Öhringen ab 17.30 Uhr in Neuenstein statt. Dabei geht es neben der 
Begegnung mit der neuen Dekanin vor allem um den Haushalt des 
Kirchenbezirks im Jahr 2016.
Aulegung des Rechnungsabschlusses 2014
Der Rechnungsabschluss für das Rechnungsjahr 2014 wurde vom 
Kirchengemeinderat in seiner Sitz ung vom 21.10.2015 angenommen 
und liegt an den Werktagen in der Zeit vom 9.11. bis 18.11.2015 zur 
Einsichtnahme im Pfarrhaus auf.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
 
Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de

Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 5.11. 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet  (Winter-

zeit) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 6.11. -  Gedenktag hl. Leonhard 
Neuenstadt 14.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Krankensalbung 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 7.11. - Gedenktag hl. Willibrord (Bischof von Utrecht) 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag
  + Elfriede  und Fridolin Straub, Schwester 

Maria Lima; Josef und Lina Jochim, Karl 
und  Zita Jochim und Angehörige; Johan-
nes und Paul Befort und Eltern, Johannes 
und  Maria Wendler, Elisabeth Wendler 

Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 8.11. -  32. Sonntag im Jahreskreis, Martinuskollekte 
Neuenstadt!   9.00 Uhr! Eucharistiefeier 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kochertürn! 10.30 Uhr! Hubertusmesse
  + Walter  und Balbina Hetzler, Alfons und 

Paulina Lohmann; Antonia und Helmut 
Trefs, Verstorbene der Familien Kühner 
und Geiger 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Stein 15.30 Uhr Taufe von  Ben Straub aus Stein 
Dienstag, 10.11.  - Gedenktag hl. Leo der Große (Papst) 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Gerd  Knoll, Emil und Martha Mall, Rei-

ner Röser, Walter und Leonie Veil; Pia 
Nies 

Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Dietmar  Lang, Robert und Maria Lang, 

Familien Lang und Schiemer 
Mittwoch, 11.11.  - Gedenktag hl. Martin (Bischof von Tours, Pat-
ron der Diözese  Rottenburg-Stuttgart) 
Möckmühl 17.30 Uhr Martinsumzug 
Stein 17.30 Uhr Martinsumzug 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 12.11. - Gedenktag hl. Josaphat (Bischof von 
Polozk, Märtyrer) 
Stein 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Josef und  Elisabeth Schmieg 
Freitag, 13.11.  
Kochertürn 17.30 Uhr Martinsumzug 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 15.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis, Diaspora-Kollekte
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Hedwig  und Leonhard Spohrer; Franz 

und Eugenie Götz, Lioba und Linus Voelz 
Stein   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  mit Kinderkirche (Pfarr-

haus 
Möckmühl   9.30 Uhr! ök.  Bittgottesdienst für den Frieden 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche
  + Edmund,  Helene und Christian Pilarski
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ist frei. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
• Klausurtag des Kirchengemeinderats Mariä Himmelfahrt am 

Samstag, 14. November
Die Mitglieder des Kirchengemeinderats Mariä Himmelfahrt Neuen-
stadt-Kochertürn sind am Samstag, 14. November bei einer Klau-
surtagung.
• ökumenische Weihnachtsaktion für Flüchtlinge in Neuen-

stadt
 Geteilte Freude ist doppelte Freude
Im Sinne der Nächstenliebe wollen wir evangelischen und katholi-
schen Christen die Flüchtlinge im Zeltlager in Neuenstadt an unserer 
Weihnachtsfreude teilhaben lassen. Wir haben uns deshalb zu einer 
gemeinsamen Spendenaktion entschlossen. Jeder Flüchtling soll ein 
kleines Päckchen erhalten. Bitte unterstützen Sie unsere Aktion 
durch die Spende neuer Socken in Größe 39-44. Sie können Ihre 
Gabe  bis Ende November in den Katholischen Kirchen Neuenstadt, 
Kochertürn und Stein hinten in bereitgestellten Kisten ablegen. Wei-
tere Abgabestellen werden noch bekanntgegeben. Vielen Dank für 
Ihr gutes Werk!
• Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2015
Liebe Schwestern und Brüder, fast überall in Deutschland ist mittler-
weile folgende  Szene denkbar: Eine Schulklasse schaut sich eine 
Kirche an und plötzlich fragt ein Schüler: „Wer ist das eigentlich, der 
da an dem Kreuz hängt?“ Vielen Kindern, Jugendlichen und auch 
Erwachsenen ist unser Glaube fremd geworden. Eine wachsende 
Zahl von Menschen versteht unsere Traditionen, die biblischen Erzäh-
lungen, ja unser gesamtes christliches Kulturgut und Brauchtum nicht 
mehr. Die ersten Gemeinden gründeten sich, weil Menschen von 
der Person Jesu zutiefst ergriffen waren. Sie erzählten seine Bot-
schaft weiter und begeisterten andere. Wir wissen: Ohne lebendige 
Gemeinschaft, eine fundierte Glaubensbildung und das gemeinsame 
Feiern der Liturgie kann der Glaube nicht weitergegeben werden. Soll 
er nicht verkümmern, so müssen wir anderen Menschen von Jesus 
erzählen und uns gegenseitig solidarisch unterstützen, damit unsere 
Glaubensgemeinschaft erlebbar wird und trägt. Darauf will auch das 
Leitwort der diesjährigen Diaspora-Aktion aufmerksam machen: „Kei-
ner soll alleine glauben. Ihre Hilfe: Damit der Glaube Früchte trägt“. 
Das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken unterstützt die Kirche 
in der deutschen Diaspora, in Nordeuropa und im Baltikum – eben 
dort, wo Menschen nicht selten allein und auf sich gestellt ihr Leben 
aus dem Glauben gestalten müssen. Bitte helfen Sie durch Ihr Gebet! 
Und unterstützen Sie dieses wichtige Anliegen auch mit Ihrer großzü-
gigen Spende am kommenden Diaspora-Sonntag.
Hildesheim, 26. Februar 2015
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof
• Aufruf des Bischofs zur Aktion Martinusmantel 2015 - 

Anschluss inden. Zu Ausbildung und Arbeit durch Ihre 
Solidarität.

Liebe Schwestern und Brüder, 
vor Kurzem titelte eine der hiesigen Regionalzeitungen: „Langzeitar-
beitslose noch immer abgehängt! Bis zu 200.000 Menschen haben 
kaum Chancen am ersten Arbeitsmarkt - Neue Programme sollen 
endlich Abhilfe schaffen“. 1. Der ausführliche Artikel weist darauf 
hin, dass einerseits die Arbeitslosigkeit in unserem Land auf einem 
Rekordtief verharrt. Andererseits „sind viele Langzeitarbeitslose auf 
Dauer abgehängt“. 2. Eine der politischen Ideen zur Änderung dieses 
Zustands ist die Eingliederung der „Abgehängten“ durch besondere 
Integrationsmaßnahmen. Genau das machen bereits seit Jahrzehn-
ten zahlreiche Einrichtungen in der Diözese und des Caritasverban-
des. Mit Spenden, mit der Martinus-Kollekte (am zweiten Sonntag 
im November) und Mitteln der Diözese unterstützt unsere Aktion 
Martinusmantel diese Qualiizierungs- und Integrationsprojekte. Die 
zertiizierten Arbeitsförderungsmaßnahmen werden vom Caritasver-
band und anderen kirchlichen Projektträgern in Abstimmung mit 
den Jobcentern durchgeführt. Aktuell, zum Auftakt des Martinus-
Jubiläumsjahres aus Anlass des 1.700. Geburtstags unseres Diö-
zesanpatrons, werden an 23 Orten unserer Diözese 20 Projekte 
mit 410.000 € unterstützt. Dadurch erhalten etwa 400 Ausbildung 
und Arbeit suchende Jugendliche und Erwachsene professionelle 
Hilfe durch kompetente Fachkräfte. Von allen geförderten Projekten 
möchte ich beispielhaft den „Stromspar-Check“ nennen: Hier werden 
Arbeitsuchende ausgebildet, um einkommensschwache Haushalte 
bei der Verringerung ihrer Energiekosten mit Rat und Tat zu unter-
stützen. Dies zeigt, dass sich durch kluge Maßnahmen soziale Hilfen 

 11.30 Uhr Taufe von  Robin Damer aus Neuenstadt 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
• Gottesdienst mit Krankensalbung am 6. November, 14.30 

Uhr
Am Freitag, 6. November 2015 indet um 14.30 Uhr in der katholi-
schen Kirche Zum Guten Hirten in Neuen stadt, Karl-Weimar-Straße 
2, ein Gottesdienst für Kranke und deren Angehörige statt. Die Kran-
kensalbung ist ein zärtliches Zeichen dafür, dass Gott in besonderer 
Weise allen Leidenden nahe ist. Es geht zurück auf Jesu besondere 
Sorge und Zuwendung zu den Kranken und schwachen Menschen. 
In diesem Sakrament wird Gottes Zusage spürbar: Ich bin bei dir! 
Nach dem Gottesdienst wird im Gemeindezentrum die Gemeinschaft 
bei Kaffee, Tee und Kuchen fortgeführt. Wer mit dem Fahrzeug abge-
holt werden möchte, möge sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 931519-0) 
melden.
• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 12. 

November
Herzliche Einladung zum Café Parla am Donnerstag, 12. November 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
• St.-Martins-Umzug in Kochertürn am Freitag, 13. November 

2015
Zum traditionellen St.-Martins-Umzug am Freitag, 13.11.2015 laden 
wir alle kleinen und großen Kinder mit ihren Familien herzlich ein. 
Wir treffen uns vor der Kirche und werden dort gegen 17.30 Uhr 
die Martinuslegende sehen. Anschließend werden wir gemein-
sam unseren Laternenumzug starten. Wie in jedem Jahr wird uns 
der Musikverein Kochertürn beim nächtlichen Zug durch den Ort 
musikalisch begleiten. Nach dem Umzug gibt es im Feuerwehrhaus 
Fleischkäsebrötchen, Glühwein, Kinderpunsch und Martinsgänse. 
Für das leibliche Wohl ist also bestens gesorgt. Der Verkaufserlös 
wird, im Sinne von St. Martin, geteilt. In diesem Jahr werden wir die 
Hälfte des Erlöses an das Projekt „Große Hilfe für kleine Helden e. 
V.“ in Heilbronn spenden, die andere Hälfte bekommt der katholische 
Kindergarten in Kochertürn. Wir freuen uns auf euer Kommen. 
St.-Martins-Team und der Dekan-Dieterich-Kindergarten Kochertürn
• Hospiztage am Freitag, 13. November und Freitag, 20. 

November um 19.30 Uhr
Liebe Interessierte an der Hospiz-Arbeit! Im November haben wir für 
Sie wieder zwei Abendvorträge vorbereitet, zu denen wir Sie ganz 
herzlich einladen. Am Freitag, 13. November 2015, um 19.30 Uhr 
wird Herr Dieter Karotsch vom ZfP in Weinsberg uns einen Einblick 
und Hilfestellungen geben zum Thema: Wenn die Seele Trauer 
trägt - Plege depressiver Menschen im Alter. Antriebslosigkeit, Nie-
dergeschlagenheit, Interessenverlust, Angst - sind typische Symp-
tome einer Depression. Besonders bei älteren, plegebedürftigen 
Menschen ist diese psychische Erkrankung keine Seltenheit. Der 
Verlust nahestehender Personen, nachlassende soziale Kontakte, 
Krankheiten und mangelnde Selbstständigkeit belasten die Seele. 
Die Plege und Versorgung eines depressiven Menschen bedeutet 
eine ganz besondere Herausforderung - für die tägliche Betreuung 
und auch für die eigene Psyche. Die Plege depressiver Menschen ist 
für die Plegenden meist sehr belastend, denn die Hoffnungslosigkeit 
der Betroffenen schlägt auch ihnen häuig aufs Gemüt. Darüber hi-
naus können auch bei den alltäglichen Aktivitäten Probleme aufgrund 
der Erkrankung auftreten. Die Krankheit kann dazu führen, dass der 
Kranke seinen Körper vernachlässigt, zu wenig isst und trinkt und nur 
unzureichend schlafen kann. Unterstützung ist, je nach Ausgeprägt-
heit dieser Situation, für die einzelnen Lebensaktivitäten teilweise 
nötig - oder sie müssen (zumindest zeitweilig) ganz übernommen 
werden.
Der zweite Abend am Freitag, 20. November 2015, um 19.30 Uhr 
steht unter der Überschrift: Wenn Dunkles aus der Seele quillt - Erfah-
rungen aus Krieg und Unglück - Wiederkehr beim Sterben?
„Die Seele ist ein Eisberg“ meinte der berühmte Siegmund Freud. In 
den Tiefenschichten unserer Psyche werden traumatische Erfahrun-
gen von Krieg, Streit, Katastrophen, Ängsten, Verlassenheit abge-
speichert. Manche von uns waren dem allem als Kinder hillos aus-
geliefert. In den „Nachkriegsjahren“ ging es nur um „Wiederaufbau“. 
Das Verdrängte verschwand und taucht bei vielen älteren Menschen 
im Prozess des Sterbens in Form von Unruhe, Angst, Panikgefühlen 
etc. wieder auf. Wie gehen wir damit um in der Begleitung Sterben-
der oder bei uns selbst? Zu diesem Abend haben wir Herrn Martin 
Klumpp, Mitbegründer des Hospizes in Stuttgart und Prälat i. R. 
als Fachmann eingeladen. Beide Abende inden im katholischen 
Gemeindehaus in Neuenstadt, Karl-Weimer-Str. 2, statt. Der Eintritt 
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durchaus mit ökologischem und ökonomischem Nutzen verbinden 
lassen. Von ganzem Herzen bitte ich Sie, liebe Mitchristen, unserer 
Aktion Martinusmantel Ihre Aufmerksamkeit zu schenken und sie mit 
einer Spende oder Kollektengabe zu unterstützen. Was Sie geben, 
was auch ich geben werde, kommt in voller Höhe denen zugute, die 
unter längerer vergeblicher Arbeitssuche leiden. Wir folgen damit 
dem Beispiel unseres Diözesanpatrons, dessen runden Geburtstag 
2016 wir ab November in einem besonderen Gedenkjahr begehen. 
Ich danke Ihnen schon jetzt für Ihren Großmut und Ihre Gabe mit 
einem herzlichen Vergelts Gott und grüße Sie herzlich.
Ihr
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof
• Wie wärs wieder mit einem echten heiligen Nikolaus mit 

Mitra und Bischofsstab?
Wie in den vergangenen Jahren möchten wir die Aktion „Weihnachts-
mannfreie Zone“ unterstützen.
Wir bieten: Rundum vorbildlich!
Der Nikolaus ist ein echtes Vorbild - der Weihnachtsmann nur eine 
hohle Figur.
Um Jung und Alt eine echte Freude zu bereiten, gibt es am 22.11.2015 
wieder richtige Nikolaus-Schokoladeniguren zu kaufen.
 - Die Figuren sind echte heilige Nikolause mit Mitra und Bischofs-

stab.
 - Sie sind sozial wie das Vorbild. Verpackt und versandt werden 

sie in einer Werkstatt für Menschen mit Behinderung der Caritas. 
Erzielt das Projekt einen Gewinn, geht dieser wieder an Kinder-
hilfsprojekte.

 - Die Schokolade wurde ökologisch angebaut und fair gehandelt.
Der Fairkauf der Nikolause, indet jeweils nach den Gottesdiensten 
statt. Er kann zu 1,50 € gekauft werden. Die vorrätige Menge ist 
begrenzt. 
Ihr Welt-Waren-Team

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 6.11
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium - Thema: „Was an Abels 

Opfer besser war“
19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule - Besprechung der 

Bibelbücher 1. Chronika Kap. 16-20 - Themen: „Was 
war die Bundeslade?“ und „Eliphas: Jehova hasst eine 
verleumderische Zunge“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft u.a. mit dem Thema: „Was 
haben wir erreicht?“

Sonntag, 8.11.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Wann wird es ech-

ten Frieden und echte Sicherheit geben?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Wie zuverläs-

sig ist unser Gewissen?“ gestützt auf 1. Timotheus Kap. 
1 Vers 5

Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz in 
der 1. und 3. Wo. in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. Wo. oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
Fortbildung für Interessierte und Eltern-Kind-Kreis-Mitarbeiterinnen 
am 19.11.2015 um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Bad Friedrichs-
hall-Kochendorf, Hauptstr. 25  unter dem Thema: Hier ist was los! 
- Spiele für drinnen und draußen mit Alltags- und Naturmaterialien
Herzlich willkommen sind auch Erzieherinnen für 0- bis 3-Jährige. Es 
ist keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei.
Veranstalter: Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt, Pfarrgasse 7, 
74196 Neuenstadt a.K., Tel. 07139/1412
Weitere Infos bei Sylvia Winter oder www.ejn-online.de.

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
SV Roigheim II - SGM Langenbrettach I   0:6
Sie haben richtig gelesen, das Ergebnis stimmt, mit dem höchs-
ten Sieg in dieser bisherigen Saison konnte man die Heimreise 
zufrieden antreten. Gegen den Tabellenvierten (vor dem Spiel) und 
als heimstark geltend, ging man mit etwas Zweifel an dieses Spiel 
heran, zumal man am vorletzten Sonntag im Spiel gegen den FSV 
Bad Friedrichshall II verlor und enttäuschte. Mit einer ganz anderen 
Einstellung und dem Willen, das Spiel acht Tage zuvor vergessen zu 
lassen, wagte man sich an die Aufgabe heran. Dass es einem die 
Gastgeber so leicht machen würden, das konnte keiner vorher vor-
aussagen. Sofort und dementsprechend couragiert und spielfreudig 
trat die SGM auf. Man erspielte sich eine klare Überlegenheit. Von 
Roigheim war nicht viel zu sehen, deren Auftreten war eher beschei-
den, verbunden mit vielen Missverständnissen und katastrophalem 
Abspiel, wo der Ball schnell wieder beim Gegner landete. So ergaben 
sich eine SGM-Überlegenheit und gleich zu Beginn auch die Chan-
cen in Führung gehen zu können. Vergab man in der 5. Minute die 
erste klare Chance, so war man in der 8. Minute erfolgreicher. Nach 
einem Freistoß und einer Hereingabe von Spielertrainer S. Waczowi-
cz konnte M. Rex  zum 1:0 abstauben. Von den Gastgebern sah man 
bis dahin wenig, und auch danach noch weniger. Dementsprechend 
dann auch weiterhin unsere SGM im Vorwärtsgang, mit weiteren 
Chancen, die man aber zu überhastet und wegen fehlender Genau-
igkeit beim Abschluss nicht nutzen konnte. Erst in der 30. Minute 
dann wieder ein Tor für die SGM, das dieses Mal wunderschön 
über mehrere Stationen herausgespielt werden konnte, Torschütze 
war Y. Susset. Zwar machte Roigheim danach mehr Druck, erhöhte 
auch die Laufbereitschaft, konnte aber die zuverlässige Abwehr der 
SGM nicht in Bedrängnis bringen. Bezeichnend hierfür, dass der SV 
Roigheim in den ersten 45 Minuten nicht einmal ernsthaft auf das 
SGM-Tor einen Schuss abgeben konnte. Bis zur Pause blieb es beim 
ungefährdenden 2:0-Vorsprung, der bei besserer Chancenverwer-
tung leicht höher hätte ausfallen können. 
Am Bild der SGM-Überlegenheit änderte sich auch im zweiten Spiel-
abschnitt recht wenig. Sofort übernahm die SGM die Initiative, Roig-
heim blieb auch weiterhin hinter den Erwartungen zurück. Unsere 
Elf kontrollierte das Geschehen, hatte leichtes Spiel gegen biedere 
Gastgeber, denen nichts Konstruktives gelang. Nach wieder mal 
vergebenen Chancen fasste sich M. Gebhardt in der 57. Minute ein 
Herz, zog aus 25 Metern mit einem trockenen und platzierten Schuss 
einfach einmal ab, wo dann der Ball unhaltbar zum Leidwesen des 
Torwarts im oberen rechten Eck einschlug. Danach war die Moral 
der Gastgeber vollends gebrochen, sie ergaben sich ohne große 
Gegenwehr ihrem Schicksal. Dementsprechend hatte fortan unsere 
I. Mannschaft leichtes Spiel, gegen eine überforderte und nicht wie-
derzuerkennende Heimmannschaft. Folgerichtig dann auch ein Spiel, 
fast nur auf ein Tor, wo die SGM mit ihren Stürmern viele Chancen 
hatten, aber keine davon nutzen konnten. Erst in der 61. Minute dann 
das verdiente 4:0 durch ein Tor von M. Rex. Jetzt war die Luft heraus 
aus diesem Spiel, Roigheim fand kein Mittel gegen eine gute SGM-
Mannschaft, die es versäumte weitere Chancen zu verwerten, weil es 
einem die Gastgeber auch leicht machten zu Chancen zu kommen. 
Roigheims Abwehr wirkte überfordert und stand meistens zu weit 
weg von ihren Gegenspielern. Nach mehreren vergebenen Chancen 
dann wieder ein SGM-Angriff, der herrlich vorgetragen wurde, und 
von M. Weiß mit dem 5:0 abgeschlossen werden konnte. Erst als 
bei der SGM die Konzentration etwas nachließ, und man nicht mehr 
so zwingende Aktionen heraufbeschwören konnte, konnte sich Roig-
heim etwas vom Dauerdruck befreien. Die einzige Chance, und der 
erste wirkliche gefährliche Angriff der Heimelf führte in der 78. Minute 
dazu, dass sich Torwart S. Schobner einmal auszeichnen konnte und 
den Ehrentreffer damit verhinderte. Den Schlusspunkt in diesem ein-
seitigen Spiel setzte R. Studenak  in der 80. Minute mit dem 6:0, als 
er das Torwartgeschenk dankend annahm und traf. Ein auch in dieser 

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,

halte das Ortsbild sauber.
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C-Junioren
SGM - SGM Biberach 4:0
Im Spiel gegen Biberach wurden wir unserer Favoritenrolle von 
Beginn an gerecht. Auch wenn wir keine besonders gute erste Halb-
zeit ablieferten, spielten wir uns doch viele Chancen heraus und hat-
ten den Gegner gut im Griff. Durch Schwächen in Positionsspiel und 
Raumaufteilung sowie unserer mangelhaften Chancenverwertung 
machten wir uns das Leben selbst schwer und konnten erst kurz vor 
der Pause durch einen Strafstoß in Führung gehen. In der zweiten 
Halbzeit zeigten wir eine gute Leistung, hatten eine viel bessere 
Spielanlage und erspielten uns noch einige weitere Torgelegenheiten. 
Als wir nach einem Eckball den zweiten Treffer erzielten, war der 
Bann gebrochen und wir konnten noch zwei weitere Tore machen. 
Der Sieg war - trotz durchwachsener erster Hälfte - auch in der Höhe 
verdient und sollte uns für die letzten drei Spiele Selbstvertrauen 
geben.

TSV Brettach

Skiausfahrt
Nächstes Jahr indet eine 2-Tages-Skiausfahrt statt. Zwei Termine 
gibt es zur Auswahl:
Termine 
Sa., 16.1. bis So., 17.1.2016
Sa., 30.1. bis So., 31.1.2016
Wer Lust und Zeit hat, soll sich bitte seinen Wunschtermin auswählen 
und mir Bescheid geben. Die Übernachtung indet in Imst statt. Die 
Kosten liegen bei ca. 100 € (bei mind. 30 Personen) ohne Skipass.
Bei weiteren Fragen könnt ihr mich gerne kontaktieren unter der 
Handy-Nr. 0162/7846062.
Markus Lumpp (Grobi)

Abteilung Tennis

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Termin: 6.11.2015, 19.30 Uhr, TSV-Sportheim, Brettach
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder der TA des TSV 
Brettach zur diesjährigen Jahreshauptverammlung am Freitag, 6. 
November 2015, 19.30 Uhr, TSV-Sportheim, Brettach.

Tagesordnungspunkte sind:
  1. Begrüßung der Mitglieder
  2.  Bericht des Abteilungsleiters
  3.  Bericht des Sportwarts
  4.  Bericht des Jugendwarts
  5.  Bericht des Techn. Leiters
  6.  Bericht des Kassiers/Kassenprüfer
  7.  Entlastung der Vorstandschaft
  8.  Neuwahlen
  9.  Anträge/Abstimmungen
10.  Verschiedenes/Aussprache
11.  Schließung der JHV
Da auf der JHV 2015 viele „Amtszeiten“ von Funktionsträgern/-innen 
auslaufen und somit Neuwahlen stattinden, bitten wir um rege Teil-
nahme. Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr/euer Kommen.
Klaus M. Müller, Abteilungsleitung

Kinder- und Jugendtraining Winter 2015/16
Ab sofort indet samstags (morgens/nachmittags, gem. Gruppenein-
teilung ) in der Talhalle Langenbeutingen das Kinder- und Jugend-
training statt, sofern die Halle nicht anderweitig durch Veranstaltun-
gen belegt ist.
Auskünfte/Anmeldungen bitte bei/an unsere Jugendbetreuerin Maren 
Schmidt, Tel. 07139/90754 oder E-Mail: marenschmidt1975@web.
de.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen bzw. Teilnahme.
KMM, AL

Höhe verdienter SGM-Sieg gegen einen desolaten Gastgeber, der in 
dieser Form in der oberen Hälfte nicht mehr lange zu inden sein wird.
Vorschau
Nun hat man im Heimspiel gegen die Elf von Türkspor Neckarsulm 
die Chance den Aufwärtstrend aufrechtzuerhalten, und im Hinblick 
auf die Tabelle die Chance, sich nach oben zu orientieren. Vorausge-
setzt ist jedoch, man gewinnt dieses Spiel, und präsentiert sich auch 
einmal zu Hause vor eigenem Publikum in der Form wie zuletzt in 
Widdern und Roigheim.
Spiel am Sonntag, 8.11.2015 in Brettach, Spielbeginn um 14.30 Uhr 
(frühere Anfangszeiten ab November).

SGM Jugendfußball
Der Spielplan im November 2015

Datum Anstoß Mann-
schaft

Paarungen Platz in

Sa. 7.11. 11.30 Uhr D I Neckarsulmer SU II - 
SGM

Neckarsulm

Sa. 7.11. 13.00 Uhr D II SGM Stein/Kochertürn 
- SGM

Kochertürn

Sa. 7.11. 14.00 Uhr C SV Heilbr. am Leinbach 
- SGM

Neckargartach

Sa. 7.11. 15.15 Uhr A SGM - SG Bad Wimp-
fen

Brettach

So. 8.11. 10.30 Uhr B SC Amorbach - SGM Amorbach

Sa. 14.11. 13.30 Uhr C SGM - SGM Sulmtal I Brettach

Sa. 14.11. 13.00 Uhr D I SGM Neud./Sigli./Wid-
dern - SGM

Siglingen

Sa. 14.11. 15.15 Uhr A SGM Untergruppenb./
Heinr. - SGM

Untergruppenb.

So. 15.11. 10.30 Uhr B SGM - SC  Dahenfeld Hardthausen

Sa. 21.11. 14.00 Uhr C SGM Untergruppenb./
Heinr. - SGM

Untergruppenb.

Sa. 21.11. 13.00 Uhr D I SGM - SGM  Krumme 
Ebene

Hardthausen

Sa. 21.11. 15.15 Uhr A SGM - SC  Dahenfeld Brettach

So. 29.11. 10.30 Uhr B SGM Herbolzheim 
- SG 

Herbolzheim

Sa. 28.11. 15.15 Uhr A SGM Lehrensteinsfeld 
- SGM

Willsbach

Sa. 5.12. 14.15 Uhr A SGM - SGM  Krumme 
Ebene

Brettach

So. 6.12. 10.30 Uhr B SGM - Bad Friedrichs-
hall II

Hardthausen

B-Junioren
SGM Hardth./Langenbr./Lampoldshausen - SGM Willsbach  7:1 
Am vergangen Mittwoch empingen wir zum Rundenspiel die Mann-
schaft der SGM Willsbach. Da der Gegner nur eine 9er-Mannschaft 
für die Runde gemeldet hat, mussten auch wir zu diesem Spiel mit 
9 Spielern antreten. Diese Umstellung merkte man unserem Team 
jedoch zu keinem Zeitpunkt an. Von Beginn an riefen wir eine kon-
zentrierte Leistung ab. Da das Spiel des Gegners meist auf lange 
Bälle ausgerichtet war, attackierten wir früh und hatten die Partie 
dadurch im Griff. Nach 10 Minuten traf Tobias Hetzler im ersten 
Versuch nur den Pfosten, konnte dann aber den Abpraller zum 1:0 
für uns verwerten. Nur 5 Minuten später war es dann erneut Tobias 
Hetzler, der nach sehenswerter Vorarbeit von Joshua Fabry das 
2:0 erzielen konnte. Für die frühe Vorentscheidung sorgte nach 20 
gespielten Minuten dann Joshua Fabry, der frei stehend vor dem Tor-
hüter auf 3:0 erhöhte. Kurz vor dem Ende der ersten Halbzeit konnte 
Dennis Vollmer einen Fehler der gegnerischen Hintermannschaft 
ausnutzen und zum 4:0 einschieben. Damit war die Partie dann end-
gültig gelaufen. In der zweiten Halbzeit traten wir weiterhin souverän 
auf und konnten durch Manuel Krockenberger, Tobias Hetzler und 
Tobias Krause auf 7:0 erhöhen. Der Treffer des Gegners zum 7:1 war 
dann lediglich Ergebniskosmetik.
Am kommenden Sonntag, 8.11.2015 fahren wir zum Spitzenspiel 
nach Amorbach. Anpiff ist wie gewohnt 10.30 Uhr.
Matthias Förch/Harald Hetzler
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Abteilung Turnen

Uhrzeit Übungsleiter/-in 

Montag

Vorschulturnen  
Gemeindehalle. 

16.15 - 17.00 Patricia und Madleine 
Strobel 

Sport-Spiel-Spaß 3.-5. Klasse
Gemeindehalle 

17.00 - 18.00 Sina Keinert, 
Claudia Dörr 

Streetdance JustDance ab 14 J.
Gemeindehalle 

18.00 - 19.00 Carina Lierheimer 

Jumping Fitness 
Gemeindehalle 
Voranmeldung! 

19.00 - 20.00 Carina Lierheimer 

Dienstag   

Fit und gesund 
Gemeindehalle 

19.30 - 20.30 Claudia Wendt-Bösch 

Steppaerobic, BBP ab 18 J.
Gemeindehalle 

20.30 - 21.30 Silke Schieferdecker 

Lauftreff 
Treffpunkt Sportplatz Brettach 

19.00 Uhr Susanne Schumacher 

Mittwoch   

Sport-Spiel-Spaß 1.+ 2. Klasse
Gemeindehalle 

16.15 - 17.15 Sina Keinert, Claudia 
Dörr, Melanie Englert

KiTu ab 4 Jahren 
Schulsporthalle 

17.00 - 18.00 Nadine Lierheimer, 
Isabel Fromm 

Donnerstag   

Streetdance ab 2.-4. Klasse
Schulsporthalle 

17.30 - 18.30 Elena Seebach, 
Vanessa Böttcher 

Streetdance ab 10 J. 
Schulsporthalle 

18.30 - 19.30 Elena Seebach, 
Vanessa Böttcher 

Zumba-Fitness ab 18 J. 
Schulsporthalle 

19.30 - 20.30 Christine Thier 

Jumping-Fitness 
Gemeindehalle 
Voranmeldung! 

18.30 - 19.30 Carina Lierheimer 

Männerturnen 
Gemeindehalle 

19.30 - 20.30 Michael Potocean 

Jumping Fitness 
Gemeindehalle 
Voranmeldung! 

20.30 - 21.30 Carina Lierheimer 

Für Neuzugänge ist ein „Reinschnuppern“ in allen Gruppen kostenlos 
bis zu 3-mal möglich, ehe man sich für eine Mitgliedschaft beim TSV 
Brettach entscheidet. Außer Jumping Fitness! Infos dazu auch auf 
der Homepage des TSV Brettach.
Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos benötigen, können Sie 
jederzeit gerne die Übungsleiterinnen vor Beginn/Ende der Turnstun-
de ansprechen oder einfach eine E-Mail an die Turnabteilung mit 
Ihrem Anliegen senden. 
E-Mail: tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de.
Aktuelle Infos werden auch über unsere Homepage des TSV Brettach 
www.tsv-brettach.net veröffentlicht.

Senioren
Die traditionelle Seniorenwanderung fand dieses Jahr nicht am 1. 
November, sondern bereits am Samstag, 31. Oktober statt.
Kurzfristig beschlossen wir eine kleine Wanderung von Langenbeu-
tingen nach Bitzfeld ins Gasthaus Löwen zu machen. Abmarsch war 
um 14.00 Uhr beim Parkplatz Freibad. Mit 29 Erwachsenen und 
9 Kindern machten wir uns auf den Weg über die Aussiedlerhöfe 
Wiesenhöfe durch Neudeck in Richtung Radweg. Und wie bei jeder 

Wanderung die durch Neudeck führt, ließ es sich die Fam. Pisterer 
nicht nehmen die Wanderer am Dorfplatz für den weiteren Weg mit 
einem kühlen Pils und einem Obstwasser zu stärken.
Weiter ging es auf dem Radweg in Richtung Bitzfeld, wo dann ober-
halb der Mischanlage beim Rastplatz bereits die nächste Stärkung 
auf die Wanderer wartete. Für jung und alt gab es eine Erfrischung 
und einen Keks. Nach zweieinhalb Stunden kehrten wir dann im 
Gasthaus Löwen ein und ließen uns das Abendessen schmecken. 
Nach einigen geselligen Stunden machten wir uns zum Teil per 
Auto, die anderen zu Fuß wieder auf den Heimweg. Alle waren der 
Meinung, dass es eine tolle wenn auch kurze Wanderung war. Bei 
der Wanderung die als Seniorenwanderung betitelt ist waren die 
Teilnehmer zwischen 6 Monate und 74 Jahren alt und haben sich 
alle gut verstanden.
 

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Erste Mannschaft
TSV Langenbeutingen - VfR Murrhardt
Von Beginn an nahm der TSV das Spiel an sich und konnte schon 
in der 15. Minute die Führung erzielen. Der lange Ball von Jessica 
Patzwall landete bei Jasmin Grünagel, die den Ball dann zum 1:0 
einschob. Die TSV-Defensive stand gut und ließ keine Chancen für 
die Gäste zu. Man erarbeitete sich weitere Tormöglichkeiten, aber die 
wurden nicht genutzt. Erst in der 45. Minute traf Lena Saager durch 
einen indirekten Freistoß zum 2:0. Die zweite Halbzeit dominierte 
weiterhin der TSV und war spielerisch gut drauf und kombinierte 
schöne Spielzüge nach vorne. In der 58. Minute erzielte Patricia 
Lopez, nach Zuspiel von Jasmin Grünagel, das verdiente 3:0. Nach 
schöner Kombination von Jessica Lohmann und Michelle Klimmer, 
vollendete Emma Schulz zum 4:0 (77. Minute). Den Schlusspunkt 
setzten die Gäste mit dem 4:1 in der 86. Minute. Somit übernahm der 
TSV wieder die Tabellenführung.
Am kommenden Sonntag, 8.11.2015 ist der TSV zu Gast beim SV 
Böblingen. Anpiff ist um 12.30 Uhr.
Es spielten: Röhrich J., Patzwall J., Susset L., Saager Linda, Saager 
Lena, Volpp S., Skrotzki L. (60. Min. Schulz E.), Pleger L., Jung M. 
(45. Min. Klimmer M.), Grünagel J., Lopez P. (72. Min. Lohmann J.) 
Zweite Mannschaft
Frauen Bezirksliga
Nach dem spielfreien Wochenende stehen für die zweite Mannschaft 
noch zwei Spieltage vor der Winterpause auf dem Programm.
Am Samstag, 7. November spielt man beim SSV Gaisbach. Spielbe-
ginn um 17.30 Uhr.
Im letzten Spiel des Jahres empfängt man am Samstag, 14. Novem-
ber um 17.30 Uhr die SGM TSV Michelbach Bilz/SV Tüngental/SV 
Rieden.

Heimatgeschichtlicher Verein Langenbrettach
Einladung
Albrecht Goes, Dichter, Pfarrer, Zeitgenosse
Sonntag, 8. November 2015 um 18.00 Uhr in der Martinskirche 
in Langenbeutingen
Auch in diesem Jahr wollen wir an den in Langenbeutingen gebore-
nen Dichter und Pfarrer Albrecht Goes erinnern. Für diese Veranstal-
tung konnten wir Herrn Rolf Lehmann gewinnen. Er war Wirtschafts-
bürgermeister der Landeshauptstadt Stuttgart (1985 - 1992) und bis 
zu seinem Ruhestand Ministerialdirektor im Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Sozialordnung (1992 - 1996). Rolf Lehmann gilt als 
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uns entschlossen auch einen Anfängerkurs für „Senioren“ anzubie-
ten. Schauen Sie einfach mal unverbindlich bei uns vorbei.
Anfängerkurs für Senioren
Start: 19. Oktober in der Bewegungshalle in Brettach
Ansprechpartner: Georg Kofler, Tel. 07139/2914
Training
Montag 
19.00 - 20.00 Uhr  Anfängerkurs Senioren in der Bewegungshalle 
20.00 - 21.30 Uhr Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs Kinder in der Gemeindehalle 
18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-

gungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

VdK-Reiseassistenten für Reisen ins Allgäu und nach Tirol 
gesucht
Das VdK-eigene Reisebüro sucht Begleitpersonen für mehrtägige 
Reisen im Mai 2016 ins Allgäu und im August/September nach Tirol. 
Diese Assistenten sollen den Reiseteilnehmern, die teilweise auf 
(Elektro-)Rollstuhl angewiesen sind, während der Tour behillich sein 
und sie insbesondere während der An- und Abreise und während 
des Auslugs- und Freizeitprogramms vor Ort begleiten. Gesucht 
werden engagierte volljährige Frauen und Männer, die gerne ein paar 
gemeinsame Tage mit Menschen mit Handicap an einem ländlichen 
Urlaubsort verbringen möchten. Die Reiseassistenten werden zuvor 
entsprechend geschult. Sie erhalten eine geringe Aufwandsentschä-
digung. Kost und Logis, An- und Abreise sowie etwaige Eintrittsgelder 
sind für diese Ehrenamtlichen frei. Nähere Auskünfte bei „VdK Rei-
sen“, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon 0711/61956-82 
und -85, Fax -86, vdk-reisen-bw@vdk.de, www.vdk-reisen.de. 
Interessenten werden gebeten, sich bis 10. November zu melden.
VdK und Patienten-Forum laden am 11. November ein
Bereits zum vierten Mal veranstalten der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg und das Patienten-Forum im Großen Kursaal in 
Stuttgart-Bad Cannstatt einen medizinischen Vortragsabend für alle 
Interessierten. Am Mittwoch, 11. November 2015, geht es jetzt um 
Psychosomatik und insbesondere auch um den „Novemberblues“. 
Wie bei dieser Veranstaltungsreihe üblich, referieren wieder ein 
Akut- und ein Rehamediziner: Zunächst spricht Dr. Bernd Gramich, 
Chefarzt des Diakonie-Klinikums Stuttgart, und anschließend referiert 
Privatdozent Dr. Peter Leiberich, Chefarzt der Rosentrittklinik Bad 
Rappenau. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Saalöffnung ist erneut um 18.30 Uhr. Dann startet auch die beglei-
tende Ausstellung im Foyer, an der sich neben dem VdK und dem 
Patienten-Forum unter anderem noch Kliniken beteiligen wollen. 
Vortragsbeginn ist um 19.00 Uhr.
Die nächste orthopädische Sprechstunde für Versorgungsberechtigte 
nach dem Bundesversorgungsgesetz, Soldatenversorgungsgesetz 
und anderen Gesetzen des sozialen Entschädigungsrechtes indet 
statt im Landratsamt Heilbronn (Versorgungsamt), Lerchenstraße 
40, Tel. 07131/994-7271, Frau Müller, am Dienstag, 10.11.2015 von 
9.00 bis 11.00 Uhr.Versorgungsberechtigte, die zu den Sprechstun-
den kommen wollen, reichen ihre Anträge rechtzeitig beim Versor-
gungsamt Heilbronn ein, damit deren Akten am Sprechtag bereitge-
stellt sind.
Peter Schumacher, Vorsitzender

ausgewiesener Kenner des Lebens und Werkes von Albrecht Goes.
Die Veranstaltung wird von der Musikschule Neuenstadt e.V. mitge-
staltet.
Herr Rolf Lehmann steht im Anschluss gerne für Fragen zur Verfü-
gung.
Auf Ihr Kommen freut sich die Gemeinde Langenbrettach, der Hei-
matgeschichtliche Verein e.V. und evangelische Kirche Langenbeu-
tingen.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Schokolade und Wein am 11.11.2015 um 19.00 Uhr in der Alten 
Schule
Es mutet exotisch an, aber man muss es probiert haben.
Susanne Förnzler von der WG Heuholz kombiniert erlesene Weine 
mit speziell darauf abgestimmten, handgeschöpften Schokoladen 
der Gundelsheimer Schokoladenmanufaktur Schell - ein Genuss der 
besonderen Art.
Dazu gibt es noch Infos zur Weinherstellung und Geschichtliches und 
Geschichten, die zu Wein und Schokolade gehören.
Wer Lust hat mit uns einen interessanten und vergnüglichen Abend 
zu verbringen ist herzlich eingeladen.
Bitte um Anmeldung bis 7.11.2015 bei Gerlinde Steeb, Tel. 8062 oder 
Birgit Simpfendörfer. Tel. 6807.
Der Unkostenbeitrag beträgt 13,50 €.
Fundsache
Bei unserem Auslug am 27.10.2015 blieb ein schwarz gemusterter 
Schal im Bus liegen. Er kann bei Margit Rauh, Tel. 18556, abgeholt 
werden.
Kirchweihcafé
Ein gelungener Sonntagnachmittag liegt hinter uns. Möglich gemacht 
haben ihn viele helfende Hände und eine gute Zusammenarbeit.
Danke an alle Kuchen- und Tortenbäckerinnen, an alle Helferinnen 
an der Theke und in der Küche und an die evang. Kirchengemeinde 
für die Bereitstellung der Räumlichkeiten.
Sehr gefreut haben wir uns über die vielen Gäste, die unserer 
Einladung gefolgt sind und einen gemütlichen Nachmittag bei uns 
verbracht haben.
Dankeschön für ihren Besuch.
Führung Bäckerei
Wir hatten eine interessante Führung durch die Bäckerei Trunk in 
Willsbach. Anschließend ging‘s noch in den Besen.

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Neue Anfängerkurse
Seit Mittwoch, 14. Oktober läuft wieder ein Anfängerkurs für Kinder 
ab 8 Jahren in der Gemeindehalle in Brettach.
Ansprechpartnerin ist Gisela Fischer, Tel. 07139/3686.
Da Karate den Körper und Geist bis ins hohe Alter it hält, haben wir 

Im Verein ist Sport am schönsten...
Mach mit!
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Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Chorkonzert mit Band
Der Chor Grenzenlos gibt am 14. November unter der Leitung von 
Sonja Wageblast-Türmer ein Konzert in der Langenbeutinger Tal-
halle. Die rund 40 Sängerinnen und Sänger freuen sich darauf, ein 
abwechslungsreiches Programm mit einem Mix aus Pop und Rock 
zu präsentieren. Dabei werden sie von Nadine Dorsch (Klavier), 
Martin Hartung (Bass), Roland Wilder (E-Gitarre) und Christoph Beck 
(Schlagzeug) begleitet. Populäre Songs, wie beispielsweise „Haus 
am See“, „A Whiter Shade of Pale“, „Bohemian Rhapsody“, „Perfekte 
Welle“ und ein peppiges Medley von Bon Jovi stehen auf dem Pro-
gramm. Beginn der Veranstaltung ist um 19.30 Uhr. Der Saal wird 
bereits um 18.30 Uhr geöffnet.
Vorverkaufsstellen: Dorladen und Volksbank Hohenlohe in Lan-
genbeutingen, Getränkemarkt Wörbach und Blumen-Kronmüller in 
Brettach.
Erwachsene: 8,- € , Schüler und Studenten: 6,- €, an der Abendkasse 
jeweils 2,- € mehr.
e.r.

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
zur herbstlichen Dienstagswanderung am 10. November durch 
die Weinberge bei Eschenau und Affaltrach laden Brigitte und 
Gerhard Kreß herzlich ein. 
Mit gutem Schuhwerk beträgt die Wanderstrecke ca. 10 km,
Wanderzeit 2,5 Stunden und der Höhenunterschied liegt bei ca. 100 
m. Gäste  sind natürlich wie immer herzlich willkommen, ebenso ist 
gutes Wanderwetter und eine Schlusseinkehr eingeplant.
Treffpunkt um 13.00 Uhr Aldi-Parkplatz in Neuenstadt, wir fahren 
in Fahrgemeinschaften zum Zielparkplatz beim Friedhof Eschenau, 
Start der Wanderung um 13.30 Uhr. GeWa

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkohol-
abhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld,  Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am 12.11.2015 um 20.00 Uhr. 
Wenn Sie als Betroffene(r) oder Angehörige(r) Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns (Werner 

und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718).
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet inden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de.

TTC Gochsen

Samstag 7.11.2015
14.00 Uhr, SG Gundelsheim - Mädchen
Wir wünschen der Mannschaft viel Erfolg.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Wid-
dern, Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Mi 11.11.2015, 19.00 Uhr: Technischer Dienst 
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder
www.thwwiddern.de

Verein zur Förderung der
Waldorfpädagogik e.V.

Ergebnis außerordentliche Mitgliederversammlung
Am 28.10.2015 fand eine außerordenliche Mitgliederversammlung 
statt.
Die Vereinsmitglieder haben beraten und beschlossen, dass dem 
gestellten Antrag stattgegeben wird.
Und somit hat der Verein seine Satzung erweitert, um auch eine 
Waldorfschule gründen und betreiben zu können.
Am Dienstag, 17.11.2015 indet der erste Infoabend ausgehend von 
der Elterninitative statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 20.00 Uhr im alten Schulhaus in Bittelbronn.

Senioren
Am Mittwoch, 4. November wandern wir von Langenbeutingen 
nach Brettach. In der Museumsmühle werden wir an einer Führung 
teilnehmen (1,5 Std.). Wir treffen uns zur Abfahrt um 13.30 Uhr am 
Kindergarten in Bitzfeld. Gäste sind herzlich willkommen. 
Nähere Infos bei Otto Straub, Tel. 07946/8876 oder Franz Waldinger, 
Tel. 07946/2640.

Sonstige Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt 

Liebe Interessierte an der Hospiz-Arbeit!
Für November 2015 haben wir für Sie wieder zwei Abende vorberei-
tet, zu denen wir Sie ganz herzlich einladen.
Am Freitag, 13. November 2015 um 19.30 Uhr wird Herr Dieter 
Karotsch vom ZfP Weinsberg uns Einblicke und Hilfestellungen 
geben zum Thema „Wenn die Seele Trauer trägt - Plege depres-
siver Menschen im Alter“.
Antriebslosigkeit, Niedergeschlagenheit, Interessensverlust, Angst - 
das sind typische Symptome einer Depression. Besonders bei älte-
ren, plegebedürftigen Menschen ist diese psychische Erkrankung 
keine Seltenheit.
Der Verlust nahestehender Personen, nachlassende soziale Kontak-
te, Krankheiten und mangelnde Selbstständigkeit belasten die Seele. 
Die Plege und Versorgung eines depressiven Menschen bedeutet 
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Landratsamt Heilbronn
Sachkundelehrgang 
Anwender und Abgeber von Planzenschutzmitteln müssen seit 2013 
an Fortbildungen zur Sachkunde im Planzenschutz teilnehmen. Das 
Landratsamt bietet zu diesem Zweck in der Fachschule für Landwirt-
schaft Heilbronn, Frankfurter Straße 67, Fortbildungsveranstaltungen 
an. Die nächsten Termine: 24., 25., 26. November, 2., 3., 4. Dezem-
ber. Anmeldungen sind erforderlich.
Anmeldungen und weitere Infos unter Tel. 07131/994-7341oder - 
7342, per E-Mail: landwirtschaftsamt@landratsamt-heilbronn.de
Lebensmittelkennzeichnung in der Direktvermarktung
Die neue EU-Lebensmittelinformationsverordnung verlangt eine 
umfassende Kennzeichnung für verpackte und offen angebotene 
Lebensmittel. Diese Vorschriften gelten auch in der Direktvermark-
tung. Zu diesem Thema bietet das Landwirtschaftsamt am 11. 
November von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Fachschule für Landwirt-
schaft Heilbronn, Frankfurter Straße 67 für einen Teilnehmerbeitrag 
von 12 Euro einen Vortrag an, in dem die wichtigsten Neuerun-
gen (Allergenkennzeichnung) vorgestellt und Fragen der Teilnehmer 
beantwortet werden.
Referentin ist die Lebensmitteltechnikerin und Lebensmittelkontrol-
leurin Marlies Eberhardt. Die Veranstaltung umfasst auch die Wie-
derholungsbelehrung zur Lebensmittelhygiene und nach Infektions-
schutzgesetz.
Telefonische Anmeldung unter 07131/994-7341, Fax 07131/994-
7369, per E-Mail:
landwirtschaftsamt@landratsamt-heilbronn.de

Agentur für Arbeit Heilbronn 
Bewerben - gewusst wie
Informationsveranstaltungen der Arbeitsagentur Heilbronn
Wer in der Arbeitswelt erfolgreich sein will, muss seine Fertigkeiten 
und Kenntnisse überzeugend darstellen. Dies gilt besonders für die 
Bewerbung. Je größer die Konkurrenz um einen Arbeitsplatz ist, 
desto überzeugender muss eine Bewerbung sein. Aber wie sieht die 
optimale Bewerbung aus?
Diese und weitere Fragen beantworten Informationsveranstaltungen 
der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstraße 50.
Die nächste Veranstaltung indet am 12. November statt um 13.00 
Uhr in Raum 347. Weitere Termine sind danach jeden zweiten Don-
nerstag.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

eine ganz besondere Herausforderung - für die tägliche Betreuung 
und auch für die eigene Psyche.
Die Plege depressiver Menschen ist für die Plegenden meist sehr 
belastend, denn die Hoffnungslosigkeit der Betroffenen schlägt auch 
ihnen häuig aufs Gemüt. Darüberhinaus können auch bei den alltäg-
lichen Aktivitäten Probleme aufgrund der Erkrankung auftreten.
Unterstützung ist, je nach Ausgeprägtheit dieser Situation, für die ein-
zelnen Lebensaktivitäten teilweise nötig, oder sie müssen, zumindest 
zeitweilig, ganz ersetzt werden.
Der zweite Abend am Freitag, 20. November 2015 um 19.30 Uhr 
steht unter der Überschrift:
Wenn Dunkles aus der Seele quillt - Erfahrungen aus Krieg und 
Unglück - Wiederkehr beim Sterben?
„Die Seele ist ein Eisberg“ meinte der berühmte Sigmund Freud.
In den Tiefenschichten unserer Psyche werden traumatische Erfah-
rungen von Krieg, Streit, Katastrophen, Ängsten, Verlassenheit abge-
speichert. Manche von uns waren dem allem als Kinder hillos 
ausgeliefert.
In den Nachkriegsjahren ging es nur um Wiederaufbau. Das Ver-
drängte verschwand und taucht bei vielen älteren Menschen im 
Prozess des Sterbens in Form von Unruhe, Angst, Panikgefühlen 
etc. wieder auf.
Wie gehen wir damit um in der Begleitung Sterbender oder bei uns 
selbst?
Zu diesem Abend haben wir Herrn Martin Klumpp, Mitbegründer 
des Hospizes in Stuttgart und Prälat i.R. als Fachmann eingela-
den.
Beide Abende sind im katholischen Gemeindehaus in Neuen-
stadt, Öhringer Straße 16.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Neue Eltern-Baby-Gruppe (ElBa) in Bad Friedrichs-
hall
Am 17. November 2015, 15.30 - 17.00 Uhr beginnt beim DRK-OV 
Bad Friedrichshall, Schlossplatz Kochendorf eine neue Eltern-Baby-
Gruppe unter der Leitung von Birgit Frank.
Die Gruppe ist für Eltern mit Babys gedacht, die von August bis Mitte 
September 2015 geboren wurden.
Auf dem Programm stehen Themen wie die Ernährung des Kindes, 
die Entwicklung des Babys und der Alltag mit dem Baby.
Wichtige Elemente sind außerdem viel Spiel, Spaß, Bewegung und 
Kommunikation für Babys und Eltern.
Ein Kursblock (10 Termine) kostet 70,- €.
Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Anmeldung unter                           Tel. 
07131/6236-24 oder bei der Kursleiterin Birgit Frank, Tel. 07136/3885.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Workshop für Existenzgründer
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein überzeu-
gendes Unternehmenskonzept? Diese Frage beantworten die Unter-
nehmensberater der Handwerkskammer Heilbronn-Franken beim 
Gründer-Workshop am Dienstag, 3. November in Heilbronn, am 
10. November in Schwäbisch Hall sowie am 17. November in 
Tauberbischofsheim jeweils um 17.00 Uhr.
Seminarunterlagen
Jeder Teilnehmer erhält Seminarunterlagen sowie ein Teilnahmezer-
tiikat. Der Workshop ist kostenlos.
Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Informationen gibt es bei 
Beate Hönnige (Heilbronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12 und Paul Mendel 
(Tauberbischofsheim), Telefon 09341/9251-20 von der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken.

Mit Reinhold Gall in den Landtag
Am Freitag, 27. November 2015, lädt der Heilbronner SPD-Land-
tagsabgeordnete und Landesinnenminister Reinhold Gall alle Inter-
essierten recht herzlich zu einer Fahrt in den Stuttgarter Landtag ein. 
Interessierte können sich im Abgeordnetenbüro Gall/Hinderer telefo-
nisch unter 07131/8987141 anmelden. Der Landtagsbesuch wird aus 
dem Etat für politische Bildung inanziert und ist kostenlos. 

Kinderdorfeltern 
gesucht!

Das Albert-Schweitzer-Kinderdorf in 

Waldenburg sucht neue Kinderdorfeltern. 

Damit wir auch morgen Kindern in Not 

eine neue Heimat bieten können.

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Für Kinder übernehmen 

wir Verantwortung!



 

Ladislaus und Annabella
von James Krüss

© James Krüss Erbengemeinschaft

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall ·Tel. 07136 9503-0 · www.nussbaum-bfh.de

Druckerei Stein GmbH · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau · Tel. 07264 4032 · www.druckerei-stein.de

Mach mit 
bei unserem 
Malwettbewerb 
und gewinne 
einen von fünf 
tollen Schlitten!

Im Zoo ist der Winter ausgebrochen. Es hat 

geschneit und nun freuen sich die Tiere über 

das bezaubernde Winterwunderland.  

Male uns doch ein Bild vom Winter im Zoo 

–  zeige uns, wie die Tiere ihr Winterwunder-

land erleben und was sie dort alles anstellen.

Sende uns dein Bild bis zum 

06.12.2015 an folgende Adresse: 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 

Julia Dörr, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot.

Bitte vergiss nicht, deinen Namen, deine 

Adresse, deine Telefonnummer und dein Alter

auf die Rückseite des Bildes zu schreiben.

Gerne nehmen wir dein Motiv auch per E-Mail 

unter julia.doerr@nussbaum-medien.de 

entgegen. Alle eingereichten Bilder werden in 

einer Bildergalerie auf www.lokalmatador.de 

verö� entlicht. Möglicherweise wird dein Bild 

sogar in unserem Weihnachtsgrußteil in der 

letzten Ausgabe des Jahres gedruckt.

Wir wünschen euch viel 
Spaß und ganz viel Glück! 

für Kinder bis 12 Jahre

Malwett-
  bewerb
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Foto: djd/Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/Codex

(djd/red). Größer ist schöner. 
Zumindest wenn es um die Bo-
dengestaltung mit keramischen 
Fliesen und Naturstein geht. 
„Vor wenigen Jahren noch gal-
ten Fliesen mit einem Maß von 
mehr als 30 mal 30 Zentimetern 
als Großformat. Heute sind der-
artige und noch größere For-
mate zum Standard geworden, 
sowohl im Neubau als auch 
bei der Modernisierung“, sagt 
Martin Blömer vom Verbrau-
cherportal Ratgeberzentrale.
de. Der Grund für den Trend 
zu mehr Größe: Bodenlächen 
wirken damit repräsentativer 
und hochwertiger, der Anteil 
der Fugen verringere sich zu-
gleich. Doch die XXL-Fliesen 
sind nicht ohne Tücken – die 
Großformate erfordern viel 
Erfahrung und ein besonders 

präzises Arbeiten. Sonst leidet 
am Ende der edle Eindruck, 
den der Boden vermitteln soll, 
sagt Bodenexperte Dirk Duda, 
Anwendungstechniker bei Co-
dex: „Schon leichte Unebenhei-
ten in der Unterkonstruktion, 
die bei kleineren Fliesen gar 
nicht aufallen würden, kön-
nen das Bild bei Großformaten 
empindlich beeinträchtigen 
– von weiteren Problemen wie 
etwa autretenden Spannungen 
und einer Rissbildung ganz zu 
schweigen.“ Eine optimale Un-
tergrundvorbereitung und ge-
eignete Verlegematerialien sei-
en für das Ergebnis besonders 
wichtig. Wer Ärger oder ein 
lästiges Nachbessern vermei-
den möchte, sollte besser gleich 
erfahrene Handwerksbetriebe 
beautragen. 

Fliesen im XXL-Format liegen im Trend

Foto: djd/www.kachelofenwelt.de

(djd). Ein moderner Kachel-
ofen, Heizkamin oder Kamin-
ofen bietet alle Möglichkeiten, 
ein Haus energietechnisch auf 
den neuesten Stand zu bringen, 
Heizkosten zu senken, Klima 
und Ressourcen zu schonen 
und den Wert der Immobilie zu 
steigern. Generell gelten ab 2015 
für neue und für alte Holzfeuer-
stätten strengere Regeln für den 
Ausstoß von Staub und Kohlen-
monoxid. Für eine Nachrüstung, 
einen Austausch oder eine Neu-
installation eines holzbefeuerten 
Heizsystems ist der Kachelofen- 

und Lutheizungsbauer der 
qualiizierte Ansprechpartner. 
Er berücksichtigt Umwelt-, Si-
cherheits-, Gesetzes- und Bau-
Vorschriten und stimmt das 
Ofensystem optimal auf den 
Wärmebedarf ab. So lässt sich 
zum Beispiel ein Kachelofen, 
Heizkamin oder Kaminofen 
mit Wasserwärmetauscher gut 
mit allen anderen Heizsystemen 
über einen zentralen Wärme-
speicher beziehungsweise Puf-
ferspeicher vernetzen – auch mit 
einer solarthermischen Anlage 
auf dem Dach.

Alte Öfen raus –  
energieeiziente Holzfeuerung rein
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Holz trif t Hightech 

Die neue Liga der Echtholzböden
Mit dem Hightech-Echtholzbo-

den »Lindura« präsentiert die 

Premiummarke MEISTER eine 

völlig neue Dimension in Sa-

chen Strapazierfähigkeit und 

Eindruck-Unempfindlichkeit. 

Das Geheimnis der Weltneuheit 

Lindura ist die »Verschmelzung« 

von Echtholzdeckschichten mit 

der innovativen »Wood-Powder-

Technologie«. Durch einen spe-

ziellen Prozess dringt das feine, 

natürliche Wood-Powder-Ge-

misch unter Druck und Hitze in 

jede Pore des Holzes ein und bie-

tet so die besten Voraussetzun-

gen für eine dauerhafte Verbin-

dung. Das Ergebnis sind lebhafte 

bis rustikale Landhausdielen in 

einem einzigartig feinen Used-

Look. Die Lindura-Holzboden-

Kollektion HD 300 von MEISTER 

zeigt sich mit großformatigen 

Dielen in Längen von 2,20 und 

2,60 Metern. Betont rustikale 

Optiken mit großen Astlöchern 

und Rissen sind Merkmal die-

ser strapazierfähigen Böden, 

die sich in zehn charakterstar-

ken Oberl ächen mit zwei Lär-

che- und acht Eiche-Varianten 

präsentieren. »Solch markante 

Oberl ächenstrukturen wären 

auf herkömmlichen Holzböden 

nur schwer realisierbar«, erklärt 

Michael Baier vom HolzLand 

Neckarmühlbach. »Die Wood-

Powder-Anteile stabilisieren die 

Deckschicht der Dielen und er-

zeugen zusätzlich den schönen 

Ef ekt dunkler Spachtelstellen. 

Und das Beste: Unseren Kunden 

können wir diese großformati-

gen Dielen zu einem sehr attrak-

tiven Preis anbieten.«

Hochwertige, sorgfältig ausge-

wählte Materialien, die einfache 

Verlegung durch das patentier-

te Klicksystem und die geringe 

Aufbauhöhe von 11 mm sind 

nur einige Vorteile, die Lindura 

zur willkommenen Bereicherung 

für eine moderne Fußboden-

gestaltung machen. MEISTER-

Produkte sind ausschließlich 

im Fachhandel erhältlich. Beim 

HolzLand Neckarmühlbach gibt 

es die aktuellen MEISTER-Holz-

böden - inklusive kompetenter 

Beratung und verlässlichem 

Kundenservice.

Da beim HolzLand Neckarmühl-

bach die Kundenzufriedenheit 

an vorderster Stelle steht, gibt es 

im Neckartal darüber hinaus Bo-

denbeläge für jeden Geschmack, 

Stil und auch Geldbeutel. „Was 

unsere Kunden immer wieder 

begeistert, ist die schier überwäl-

tigende Zahl der Bodenausfüh-

rungen, die ein Baumarkt in aller 

Regel nicht einmal annähernd 

bieten kann. Außerdem i nden 

die Kunden die Ausstellung mit 

vielen verlegten Musterböden 

sehr hilfreich bei der Entschei-

dung für einen Fußboden. Und 

dass unsere Mitarbeiter stets 

einen guten Tipp parat haben, 

ob zum Stil, zur Verlegung oder 

zur Pl ege, das ist schon über die 

Grenzen des Neckartals hinaus 

bekannt und wird von allen sehr 

geschätzt“, freut sich Michael 

Baier. Generell verfolgt der inha-

bergeführte Holzfachhandel in 

Neckarmühlbach den Ansatz ei-

nes „Rundum-Sorglos-Services“. 

So werden große Auswahl und 

Beratungskompetenz ergänzt 

durch die erfahrenene hausei-

genene Schreinerei, die die an-

gebotenen Böden auch gerne 

professionell verlegt.

Weitere Infos und unverbindli-

che Beratung erhalten Sie direkt 

im HolzLand Neckarmühlbach 

oder auch im Internet unter: 

www.holzcenter.de

HolzLand Neckarmühlbach

Heinsheimer Str. 3

74855 Neckarmühlbach

Anzeige

  Parkett

  Massivholzböden

  Vinylböden

  Laminat

  Korkböden

Böden vom Holzfachmarkt

Ausstellung und Beratung

Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr 

Sa 8.00 - 13.00 Uhr

www.holzcenter.de

Sägewerk Neckarmühlbach 

Holz-Center Baustoff GmbH

Heinsheimer Straße 3

74855 Haßmersheim

Dein Boden, 
Dein Stil. 
Sei wählerisch!

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN



mit raschen Schritten nähern wir uns der 

Vorweihnachtszeit. Für viele von Ihnen 

ist diese mit den wichtigsten Umsätzen 

des Jahres verbunden.

Um Ihren Kunden die Suche nach origi-

nellen, hochwertigen oder auch aus-

gefallenen Weihnachtsgeschenken 

zu ermöglichen, haben wir Sonder-

seiten zum Thema „Weihnachts-

einkaufsbummel“ eingeplant.

Diese erscheinen in den Kalen-

derwochen 46, 47, 48, 49, 50 

und 51.

Gerne bieten wir Ihnen auch 

Musteranzeigen für produkt-

bezogene Werbung an.

Weingut Mustermann

Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789

info@muster.de · www.mustermann-shop.de

5 Fl. hochwertiger Wein 49,– €

Hier könnte ein kurzer 

Beschreibungstext Ihres 

Produktes stehen, der das 

Interesse des Lesers weckt.

Exklusives Wein-Set

Mustermann Spa & Wellness

Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 06227 123456

info@muster.de · www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 

Beschreibungstext Ihres 

Produktes stehen, der das 

Interesse des Lesers weckt 

und Lust auf mehr macht.

Gutscheine für eine

Aloe-Vera-Behandlung

1/2 Stunde schon ab 29 €

m

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

„Sag es durch die Blume“

BLUMEN

Die bezaubernde Winterblume 
oder der typisch rote Weih-
nachtsstern bringen uns das 
Weihnachtsgefühl näher. Natür-
lich darf auch der Adventskranz 

oder das Weihnachtsgesteck mit 
sinnlich du enden Kerzen nicht 
fehlen. Ein passendes Geschenk 
um seinen Liebsten eine große 
Freude zu machen!

Foto: iStock/Thinkstock

Wohnwünsche werden wahr

Das schöne neue Sofa, der neue 
Esstisch oder doch ein neuer 
Kleiderschrank. Zu Weihnach-
ten gönnen sich viele Menschen 
eine neue Einrichtung. Haben 
Sie auch alte Stühle oder einen 
Sessel zu Hause, den Sie schon 
längst austauschen wollten? 
Dann lassen Sie sich zu Weih-

nachten doch einfach Ihre Wün-
sche erfüllen. Wer würde sich
nicht über eine bequemere 
Couch freuen, um den Abend 
relaxed vor dem Fernseher aus-
klingen lassen zu können. Oder 
denken Sie an eine schöne Deko-
ration Ihrer Wohnung und scha 
en sich ein gemütliches Zuhause.

Foto: amana images/Thinkstock

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

WOHNEN
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WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Auszeit für den Körper und Seele

Einfach mal entspannen und 
die Seele baumeln lassen. Das 
ist wohl das schönste Geschenk, 
das man in der heutigen Zeit 
machen kann. Bei einer ent-
spannenden Massage, dem 
Saunagang oder dem erholen-
den Bad wird der Alltagsstress 
schnell vergessen. Solche Well-
nesstage haben schon so man-
che Verspannung gelöst und 

man fühlt sich wie neugeboren. 
Verschenken Sie den Menschen 
die Ihnen wichtig sind, ein ent-
spannendes Erlebnis. Wellness 
pur  inden Sie z. B. in Well-
ness-Hotels, hermal- oder 
Erlebnisbädern. Schauen Sie 
einfach mal vorbei und besor-
gen ganz entspannt das Weih-
nachtsgeschenk in Form eines 
Wellnessgutscheins.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Bezaubernder Duft unterm Weihnachtsbaum

„Ein Parfüm zu Weihnach-
ten ist doch ein langweiliges 
Geschenk!“ Falsch gedacht! 
Kosmetika, Parfüme und Ple-
geproduktegehören zu den 
beliebtesten Weihnachtsge-
schenken überhaupt. Das teure 
Parfüm oder neueste Make-up 
hat schon so manches Paket 
unter dem Christbaum gefüllt 
und beim Auspacken Herzen 
höher schlagen lassen. Unver-
wechselbare Düfe, von Mar-
ken wie „Yves Saint Laurent“ 
oder „Hugo Boss“, scha en es 
immer wieder, unsere Sinne 

anzuregen. Aber auch Star 
Marken, wie das Parfüm von 
„Christina Aguilera“, werden 
immer beliebter. Also scheu-
en Sie sich nicht, bei der Wahl 
Ihrer Geschenke zu Düten 
zu greifen. Ein richtiger Dut 
reicht manchmal schon aus, 
um die liebsten Menschen zu 
verzaubern. Das gilt auch für 
Geschenke von pfegenden und 
dekorativen Kosmetik-Produk-
ten. Hochwertige Kosmetika 
unterstreichen und bewahren 
die Schönheit der Beschenkten. 
Wer möchte das nicht?

Foto: iStockphoto/ThinkstockRaum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

BEAUTY &

WELLNESS

Foto: Brand X Pictures/Thinkstock
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Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

WEIHNACHTS- 
EINKAUFSBUMMEL 

Liebe Anzeigenkunden, 

KW 46 | 47 | 48 | 49 | 50 | 51

Hier i nden Sie einige Musteranzeigen für 

Ihre Angebote im Weihnachtseinkaufsbummel  

als Beispiel:

Mustermann GmbH

Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de

Besuchen Sie unseren Online-Shop unter www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 

Beschreibungstext Ihres 

Produktes stehen.

schon ab 199 €

Herren-Armbanduhr

Buchbare Rubriken innerhalb des Kollektivs 

Weihnachtseinkaufsbummel:

Beauty & Wellness

Blumen

Bücher, CDs, DVDs

Dies & Das

Essen & Genießen

Events

Freude schenken

Gesundheit

Haushalt

Mode & Accessoires

Reisen

Spielwaren

Sport & Freizeit

Technik & Unterhaltung

Uhren & Schmuck

Weihnachtsdeko

Wohnen

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG  

Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Fröhliche Feiertage
Firma Mustermann

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Es ist Weihnachten

Mustermann

Logo

Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr
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WEIHNACHTS- 
UND NEUJAHRS-
GRÜSSE 
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Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Froh e Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Gemütliche Festtage 
& einen guten Rutsch!

ALLES GUTE UND

Fröhliche Feiertage

Foto: Polka Dot/Thinkstock

(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditionell 
Gans gegessen. Diese Tradi-
tion stammt jedoch überra-
schenderweise aus England, 
genauer gesagt aus dem Jahre 
1588, als die damalige Königin 
Elisabeth I. am Heiligabend 
während des Gänsebratenes-
sens die Nachricht erreichte, 
dass die englischen Truppen 
die spanische Armada be-
siegt hatten. In Deutschland 
gilt aber auch der Karpfen 
als „vegetarisches“ Festessen 

– damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. Manche 
Menschen legen die Gräten 
am nächsten Tag unter ihre 
Obstbäume, die – so sagt man 
– dann besonders viele Früch-
te tragen sollen. Viele Famili-
en verzehren in Erinnerung 
an die Armut von  Maria und 
Josef in der Nacht von Christi 
Geburt auch einfach nur Kar-
tof elsalat mit Würstchen. We-
niger traditionell, doch nicht 
weniger beliebt sind auch 
Raclette und Fondue.

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend

LOGO

LOGO

LOGO

LOGO

Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

Firma Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Firma Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Das Christkind ist durch den Wald gegangen,
Sein Schleier blieb an den Zweigen hangen,
Da fror er fest in der Winterlut 
Und glänzt heut´morgen wie lauter Dut .
 
Ich gehe still durch des Christkinds Garten,
Im Herzen regt sich ein süß Erwarten:
Ist schon die Erde so reich bedacht,
Was hat es mir da erst mitgebracht!

Anna Ritter (1865-1921) 

Raureif vor Weihnachten
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Eine Zeit der Besinnung und der Freude.

Eine Zeit für Wärme und für Frieden.

Und vor allem eine Zeit der Dankbarkeit.

Deshalb nutzen wir diese Gelegenheit um uns bei 

all unseren Kunden für ihre Treue zu bedanken.

Es ist Weihnachten
Musterma� 
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.deLogo

neues Jahr!
Ein frohes

Frohe Festtage

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock
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Mustermann
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Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

Logo

(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditio-
nell Gans gegessen. Diese 
Tradition stammt jedoch 
überraschenderweise aus 
England, genauer gesagt 
aus dem Jahre 1588, als die 
damalige Königin Elisabeth 
I. am Heiligabend während 

des Gänsebratenessens die 
Nachricht erreichte, dass 
die englischen Truppen die 
spanische Armada besiegt 
hatten. In Deutschland gilt 
aber auch der Karpfen als 
„vegetarisches“ Festessen – 
damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. 

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend
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aall unserren Kundenaall unserren Kuunden

Hier i nden Sie einige Musteranzeigen 

für Ihre Weihnachts- und Neujahrsgrüße 

als Beispiel:

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

KW 52

  Zur Jahreswende herzlichen Dank 
    für die gute Zusammenarbeit. 
Fröhliche Weihnachten und 
        alles Gute für das neue Jahr.

LOGO
Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

WHN 1502, 2-spaltig, 130 mm

WHN 1516, 4-spaltig, 65 mm

Weihnachten 
ganz ohne Stress wünscht Ihnen

Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

LOGO

WHN 1525, 2-spaltig, 80 mm

Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

LOGO

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99 • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Die Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2015/2016 

erscheinen in einer speziellen Weihnachtsausgabe 

in Kalenderwochen 52.

In dieser Ausgabe dreht sich alles rund um Weih-

nachten und den Jahreswechsel.

Hier können Sie Ihren Kunden für die Zusam-

menarbeit im vergangenen Jahr danken und 

alles Neue für das kommende Jahr ankündigen.

Eine Musterkollektion für Weihnachts- 

und Neujahrsgrüße i nden Sie auf 

www.lokalmatador.de

WebCode: weihnachten1000

sowie auf www.nussbaum-bfh.de.

Der Anzeigenschluss für diese

Sonderseiten ist am Donnerstag, 

03.12.2015.
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Vollverteilung 
des Mitteilungsblattes der Gemeinde Hardthausen am 13.11.2015

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes der Gemeinde Hardthausen 

wird in Vollverteilung zugestellt, d. h. fast alle Haushalte in Hardthausen 

erhalten das Amtsblatt – egal, ob dieses abonniert wurde oder nicht.

Aufgrund dieser Vollverteilung ist es möglich, dass die Zustellung am 

Freitag, 13.11.2015, etwas später erfolgt als Sie es gewöhnt sind. 

Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.

Anzeigenschaltung mit höherer Reichweite
 
Sehr geehrte Anzeigenkunden,

eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe bietet viele 

Vorteile. Nutzen Sie die erhöhte Reichweite für sich! 

Sie erreichen 72 % mehr Haushalte als in einer regulären Woche bei einem 

nur 10 % höheren Anzeigenpreis.

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen und freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

 07136 9503-0 |  friedrichshall@nussbaum-medien.de

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG | www.nussbaum-bfh.de 

Vollverteilung in Kalenderwoche 46 

Alle Daten auf einen Blick

Anzeigenschluss:  
Mittwoch, 11.11.2015, 10.00 Uhr

Aul age:  
1.767 verbreitete Exemplare 
anstatt 1.029 verbreitete Exemplare, dies entspricht

einer über 72 % höheren Aul age

Anzeigenpreis:   

0,40 € + 19 % MwSt.
(pro mm, 1-spaltig, s/w)

Anzeigenkollektive: 

Kalenderwoche 46      

Fit, schön & gesund

Heimische Produkte

Weihnachtseinkaufsbummel

Zustellung:   

Freitag, 13.11.2015

  

Badsanierung vom Profi
Gut gelaunt in den Tag, beginnt schon morgens im 

Bad! Lassen Sie Ihre Wünsche wahr werden. 
Komplettbadrenovierung zum Festpreis. 

Tel. 07136 968790 • www.ruh-gmbh.com
Salinenstraße 34 in 74177 Bad Friedrichshall

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall 

Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Tel. 0 71 32 / 3 40 69 29

Wir suchen verkehrsgünstige 

Standorte (z.B. Zaun, Grünfläche)

für Werbeschilder ca. 100 x 50 cm.

WERBEFLÄCHEN GESUCHT

www.polsterwelt-obereisesheim.de

gegen 
Bezahlung

IMMOBILIEN

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehenEine Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt

 ist die ideale Art um 

Danke zu sagen
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ANGEBOT
für Samstag, 7.11.2015 und 

Mittwoch, 11.11.2015

Schweinehals kg 7,50 €
Schweineschnitzel kg 6,50 €
Sied eisch kg 6,00 €
weiße Presswurst kg 6,00 €
Saitenwurst und Debrecziner kg 8,00 €
Fleischkäse alle Sorten kg 7,50 €
Lachsschinken kg 11,50 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Hofmetzgerei Meister KG 
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten: 
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

ADVENTSAUSSTELLUNG
Freitag, 6. u. Samstag, 7. Nov., 9.00 bis 17.00 Uhr

      Sonntag, 8. Nov., 15.00 bis 17.00 Uhr

Roßbachweg 5 in Neuenstadt-Bürg
Bärbel Bertsch „naturbewusst“

www.naturbewusst.com

Praxis Dr. L. Priebe
Hauptstr. 41, Langenbrettach, Tel. 07139 452090

zertifizierte Ultraschalldiagnostik (DEGUM)

Praxis geschlossen
vom 9. Nov. bis einschl. 13. Nov. 2015

Vertretung:
alle anwesenden Kollegen in Langenbeutingen/Bretzfeld

Wir sorgen für Ordnung im Garten -
und das seit über 30 Jahren

Am Mühlrain 4 · 74172 Neckarsulm
Telefon 07132/7474
Fax 07132/922098

Mail: info@rselle-gmbh.de
www.rsel le-gmbh.de

 

Zur Kirchweih am Sonntag, 8.11.2015 
empfehlen wir

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Sportgaststät e Buchsmühle
Hardthausen-Gochsen, Telefon 07139/2666

Unsere Öff nungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. ab 18 Uhr, 
Sonntag ab 11.00 Uhr, Di. und Sa. Ruhetag 

Gochsen

Wi f f Ih B h

Wild aus dem Hardthäuser Wald
Rehbraten
Wildschweinbraten
jeweils mit Beilagen und Salat

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etw as anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WERKS-, JAHRES- UND GEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES - VW - AUDI
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1)  Für private Neuausleihungen ab 50.000 €, 10 Jahre fest, effektiver Jahreszins 1,40 %, 

Be leihung bis 60 % der Anschaffungs-/Herstellungskosten, Angebot freibleibend. 

Repräsentatives Beispiel: Annuitätendarlehen, Darlehensbetrag 50.000 €, gebundener 

Sollzinssatz 1,59 %, Sollzinsbindung 10 Jahre, 3 % Tilgung, monatliche Annuitätsrate 

191,25 € (Zins und Tilgung), effektiver Jahreszins 1,60 %, Laufzeit bis 30.07.2042. 
2)  Für private Neuausleihungen ab 50.000 €, 15 Jahre fest, effektiver Jahreszins 1,70 %, 

Be leihung bis 60 % der Anschaffungs-/Herstellungskosten, Angebot freibleibend. 

Repräsentatives Beispiel: Annuitätendarlehen, Darlehensbetrag 50.000 €, gebundener 

Sollzinssatz 1,88 %, Sollzinsbindung 15 Jahre, 3 % Tilgung, monatliche Annuitätsrate 

203,34 € (Zins und Tilgung), effektiver Jahreszins 1,90 %, Laufzeit bis 30.08.2041. Stand 

28.09.2015. Weitere Informationen in über 100 Filialen, unter www.ksk-hn.de oder über 

die Serviceline 0800 1620500. 

Im Handumdrehen zum Eigenheim.

Die Sparkassen-Baufinanzierung.
Top-Konditionen. Individuelle Lösungen. Faire Beratung. 

Baufinanzierung

1,39% 
gebundener Sollzinssatz1)

10 Jahre fest

1,69 % gebundener Sollzinssatz2)

15 Jahre fest

1 Jahr Dor aden Langenbeutingen1 Jahr Dor aden Langenbeutingen
Samstag, 7.11. von 6.30 bis 0.00 Uhr

Sonntag, 8.11. Dor adencafé ab 14.00 Uhr

nach 20.00 Uhr 10 % Rabatt auf Ihren Einkauf
Mittagessen, Kaffee & Kuchen

Dor aden Langenbeutingen eG - Schulstr. 10 - Tel. 07946 9486777

Bio Lebensmittel  Waren des täglichen Bedarfs
regionale Lebensmittel

Bäckerei und Café Filiale Hofmetzgerei Hack

Bauernmarkt
in Siebeneich

Samstag, 7. und Sonntag, 8. Nov. 2015
jeweils ab 11.00 Uhr

- Ochs am Spieß -
Verschiedene bäuerliche Selbstvermarkter bieten ihre 

eigenen Produkte an
In die Halle lädt ein: Familie Rolf Weibler
74626 Bretzfeld-Siebeneich, Telefon 07946 2287

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Jubiläumsangebot
1 Jahr Dorfladen Langenbeutingen

Angebot vom 2.11.2015 bis 7.11.2015

Frisches Schweinefilet und
Schweinefilet mit Kräutermantel 100 g 1,40 €

Rinderbraten vom Hohenloher Weiderind  100 g 1,25 €

Gerauchte Schinkenwurst 100 g 0,98 €

Feine Lyoner 100 g 0,98 €

Allgäuer Bio-Emmentaler 100 g 1,50 €

Frische Hähnchen und Puten aus bäuerlicher Aufzucht

Mit Werbung zum Erfolg
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